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Nur hier erhalten Sie das Original

Ortsverein und Jugendzentrum 
Weingarten

4. Fest der
Generationen
Sonntag, 24. Juli 2016 

ab 11 Uhr
AWO-Haus Dörnigstraße

AWO Ortsverein & AWO Jugendzentrum Weingarten, Dörnigstraße 7-9, www.awo-ka-land.de

Wir laden ein zu
AWO-Schnitzel 
mit Kartoffelsalat
Pommes Frites 
Wurstsalat
Hot Dog
Kaffee & Kuchen
Getränke

Akkordeonspielring Weingarten 
Rollator-Training von 14 - 15.30 Uhr
Spielstraße von 14 - 16 Uhr 
Hüpfburg 
Kinderschminken 
Luftballonwettbewerb
Spiel und Spaß für jung und alt

Das Programm

Jede Menge Spaß und Aktivitäten sind garantiert – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

15.07.: Turmbergchule / Entlassfeier Kl. 9 und 10 / Aula Turmbergschule
16.07.: KJG / Altpapiersammlung (Bringsystem) / Festplatz / 9.00 bis 13.00 Uhr

17.07.: vhs Außenstelle Weingarten / Bü rger- u. Heimatverein / Gemeinde / Besichtigung des Judenfriedhofs
im Eff enstiel Treff punkt: Judenfriedhof Eff enstiel

Diese Woche in Weingaten
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 16.07.2016 bis Freitag, 22.07.2016
Samstag, 16.07.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Sonntag, 17.07.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Montag, 18.07.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Dienstag, 19.07.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Mittwoch, 20.07.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Donnerstag, 21.07.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf, Tel. 07251/948190
Freitag, 22.07.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, Blankenloch, 
Tel. 07244/91670
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

16.07. 08.00 Uhr - 18.07. 08.00 Uhr
Zahnarzt Thomas Ruef, Engelsberg 1, Bretten, Tel. 07252/4040
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Einladung zum Informationsabend mit
Franz Alt

Nachhaltige Wärmeversorgung
Holz hat Zukunft - das Holzzeitalter
beginnt“ lautet die Überschrift des zentralen
Vortrags von Franz Alt. Der ehemalige 
Journalist ist seit vielen Jahren für eine
umweltfreundlichere Energiepolitik unterwegs.
Das Thema hat, wie der Autor selbst, engen 
Bezug zur Region rund um Weingarten.

Mit der Umwelt- und EnergieAgentur findet im
Rahmen der projektierten
Nahwärmeversorgung im Sanierungsgebiet
aber auch darüber hinaus (!) ein 
Informationsabend zu den Themen rund um
die regionale Energieversorgung statt. Am
21. Juli um 19 Uhr sind alle Weingartener
Bürgerinnen und Bürger in die Walzbachhalle
herzlich eingeladen.

Das anschließende Podium informiert über
aktuelle Planungen und Projekte: Birgit
Schwegle (Umwelt- und EnergieAgentur) und 
Dr. Vollmer (WTS GmbH & Co. KG) zur
Nahwärmeversorgung in der Ortsmitte,
Gemeindeförster Michael Schmitt zum
Holzbestand in der Region und Bürgermeister
Eric Bänziger zu geplanten 
Tiefbaumaßnahmen.

Wir freuen uns auf Ihre Fragen, Ihre 
Anregungen und vor allem auf Ihr zahlreiches
Kommen.

Ihr Bürgermeister

„Glück auf am neuen Standort“
Grußwort von Bürgermeister Eric Bänziger an die ehemalige 

Weingartner Firma Sauder

Die Firma Sauder Menü & Service hat ihre Produktionsstätte von Weingarten nach Bruchsal verlegt. Anlass war für die expandierende Caterer-
firma, die zahlreiche Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen in der Region beliefert, eine geplante Erweiterung, die in Weingarten nicht 
realisiert werden konnte. Mit geladenen Gästen hat die Familie das 20jährige Bestehen ihres Betriebs gefeiert.
„Mit einem weinenden und einem lachenden Auge“ sehe er den Umzug der Firma Sauder von Weingarten nach Bruchsal, sagte Weingartens 
Bürgermeister Eric Bänziger. Er beglückwünsche die Familie zu ihrer erfolgreichen Firmengeschichte, deren Fortsetzung in Manfred Sauder jr. 
gesichert sei. 20 Jahre Erfolg sei eine lange Zeit, nun blicke er mit Wehmut ins dritte Jahrzehnt, das nicht mehr in Weingarten beginne. Die Ge-
meinde habe ihr Möglichstes versucht, ihm die geplante Erweiterung zu ermöglichen, aber es sei nicht gegangen. Darum habe er Verständnis 
für den Zugriff, als sich in Bruchsal eine gute Möglichkeit aufgetan habe. Er wünsche sich, dass zumindest die Familie in Weingarten wohnen 
bleibe und wünsche ihr „ein gedeihendes Unternehmen, dass sie die gesteckten Ziele erreiche und allzeit Glück auf!“

Konzert TMG-Chor mit dem St. Petersburger Jugendkammerorchester

Alle zwei, drei Jahre macht sich das St. Petersburger Jugendkammerorchester auf 
die Reise nach Stutensee, um seine musikalischen Freunde, den TMG-Chor, zu be-
suchen. Höhepunkte dieser mehr als zehnjährigen Kooperation sind Konzerte vom 
Feinsten, dieses Jahr in der evangelischen Kirche in Weingarten unter dem Titel 
„Klassische Meisterwerke“.
Mit dem ernsten und strengen Choral von Bach, „Jesus bleibet meine Freude“ gaben 
die Sängerinnen und Sänger des TMG-Chors und der Chor der siebten Klassen unter
dem Dirigat von Bettina Gerlach, sowie das Orchester, das seit Jahren unter Leitung 
von Sergey Efaev steht, einen Hinweis auf das zu erwartende Niveau. Die Mehrheit 
der Orchestermusiker sind Preisträger internationaler Wettbewerbe. Stets sind diese 
Konzerte darum auch Gelegenheiten für einzelne Solisten, ihr großes Können zu prä-
sentieren. Lidiia Chentsova glänzte an der Violine mit piano in feinsten Nuancen in 
einem Werk von Bach in d-Moll. Polina Fedosimova an der Oboe verlieh dem Satz in 
Andante espiccato des Italieners Alessandro Marcello den richtigen Tiefgang. Wie der 
Duft sommerlicher Früchte strömte der herrlich dicht komponierte Klang von Mo-
zarts G-Dur-Konzert für Flöte durch den Kirchenraum, gespielt von Elizaveta Maly-
sheva und der vierte im Bunde war der Klarinettist Grigorii Avetisian mit einem Stück 
in Es-Dur von Carl Maria von Weber. Alle Solisten wurden mit prasselndem Beifall belohnt. Nicht minder der Chor. Für das große Ensemble, das 
mehrere Generationen in sich vereint und stets eine glänzende Leistung ablegt, war der Höhepunkt des Konzerts die „Missa in C“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart in lateinischer Sprache. Die Pauken eröffneten die wuchtige Komposition, der vielköpfige Chor erhob sich stimmgewaltig zum 
Kyrie. Laura Meenen (Sopran), Felicitas Brunke (Alt), Arndt Krueger (Tenor) und Cornelius Loewenberg (Bass) setzten mit solistischen Beiträgen 
Glanzlichter in die nachfolgenden Abschnitte. Hell und weich erklangen die Stimmen im anbetenden „Sanctus“, strahlend dominierte der Sopran 
im „Benedictus“ und der Alt bei „Dona nobis pacem“. Eine schöne Ergänzung zu dieser Messe war die Haydn-Sinfonie in G-Dur, die in beschwing-
tem Allegro die Seele beflügelte. Mit Mozarts „Laudate Dominum“ kehrte der Chor zurück zu den elegischen Klängen der Kirchenmusik. Mit dem 
mächtigen „Halleluja“ aus Händels „Messias“ endete nach den Worten der Schulleiterin des Thomas-Mann-Gymnasiums Silvia Anzt - die ein 
weiteres Mal „mehr als gelungene Demonstration der sprachliche Schranken überwindenden und Menschen verbindenden Kraft der Musik“.

1998 wurde der TMG-Chor gegründet. Seither singen zahlreiche Schülerinnen 
und Schüler aus Weingarten in dieser großen anspruchsvollen Chorfamilie mit. 
Seit über zehn Jahren besteht eine Kooperation mit dem Jugendkammerorche-
ster St. Petersburg, einem der renommiertesten Jugendorchester Russlands.

Einladung zum Informationsabend mit Franz Alt
Nachhaltige Wärmeversorgung

Holz hat Zukunft - das Holzzeitalter beginnt“ lautet die Überschrift des zentralen Vortrags von Franz Alt. Der ehemalige Journalist Franz Alt ist seit vie-
len Jahren für eine umweltfreundlichere Energiepolitik unterwegs. Das Thema hat, wie der Autor selbst, engen Bezug zur Region rund um Weingarten.
Mit der Umwelt- und EnergieAgentur findet im Rahmen der projektierten Nahwärmeversorgung im Sanierungsgebiet aber auch darüber hinaus (!) 
ein Informationsabend zu den Themen rund um die regionale Energieversorgung statt. Am 21. Juli um 19 Uhr sind alle Weingartener Bürgerinnen 
und Bürger in die Walzbachhalle herzlich eingeladen. 
Das anschließende Podium informiert über aktuelle Planungen und Projekte: Birgit Schwegle (Umwelt- und EnergieAgentur) und Dr. Vollmer 
(WTS GmbH & Co. KG) zur Nahwärmeversorgung in der Ortsmitte, Gemeindeförster Michael Schmitt zum Holzbestand in der Region und Bür-
germeister Eric Bänziger zu geplanten Tiefbaumaßnahmen. 

Wir freuen uns auf Ihre Fragen, Ihre Anregungen und vor allem auf Ihr zahlreiches Kommen. 	   
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Jugendliche musizieren in der evangelischen Kirche

Einmal im Jahr lädt die Jugendmusikschule Unterer Kraich-
gau e.V. Bretten Eltern und Gäste der Schüler ihrer verschiede-
nen Außenstellen zu einem Vorspiel ein. „Vorspielen macht Kin-
der stolz und selbstbewusst“, lautet ein Grundsatz der Musik-
pädagogik. Dazu gehöre auch das Überwinden von Lampenfie-
ber und der Beifall nach einem gelungenen Auftritt sei ein ech-
ter Glücksmoment. 21 Jungen und Mädchen aus Weingarten wa-
ren am Sonntagabend in der evangelischen Kirche zu hören. 
„Alle Schülerinnen und Schüler haben tüchtig geübt und wol-
len gern ihre Fortschritte präsentieren“, sagte die Klavierlehre-
rin Jeannette La-Deur, die den kleinen Konzertabend organisiert 
hatte. Besonderen Wert lege die Musikschule auf das gemeinsa-
me Musizieren. Es begann das Blockflötenensemble Klara Hal-

ler, Sonja Steiner und Leonard Schmiel mit einer Serenade von 
Mozart, später war dieselbe Besetzung noch mit einer Gavotte 
von Händel zu hören. Auf dem Klavier waren zu hören: Felizian 
Jochem mit einem Allegretto von Anton Diabelli, Natascha Fi-
scher mit drei kleinen Beiträgen von Bill Boyd und Philipp Keve-
ren und Eva Eisler mit „Oh, si si“ von Hans-Jürgen Neuring. Anna 
Haller spielte auf der Klarinette ein Bourrée von Leopold Mozart 
und ein Prélude von Stephen Heller, bei dem sie von Eva Eisler 
auf dem Klavier begleitet wurde. Schon deutlich fortgeschritten 
ist das Querflötentrio mit Merline Aferkou, Sarah Ester und Ma-
riel Kuppinger, die Stücke von Boismortier und Johann Quantz 
spielten. 
Merline war mit Jamila Döffert am Klavier noch ein zweites Mal 
zu hören und die beiden Mädchen interpretierten „All through 
the Night“ von Christopher Norton sehr ausdrucksvoll. Leon 
Rößler an der Posaune und Luca Rößler am Klavier sind auf dem 
besten Weg, eine kleine Jazzcombo zu bilden, so lustig kam „Easy 
Tiger“ von Pam Wedgwood daher. Marco Rieger spielt Marimba, 
„Alla Pollacca“ und der „Kalif Storch“ von N.J. Zivkovic waren 
seine Stücke. Marcus Nonn gehört zu den reifsten jungen Inter-
preten und erhielt sehr viel Beifall für das Präludium und Fuge 
von Bach in a-moll. Die Trompeterin Nicole Knopf glänzte mit 
dem ersten Satz des Trompetenkonzerts Es-Dur von Johann Ne-
ruda und der krönende Abschluss war der Auftritt des Saxofo-
nensembles mit Kevin Hartmann, Hannes Knecht, Kai Kolb, Ma-
rius Wöhrl und Lukas Schäfer. Unterrichtet werden die Schüler 
von den Fachlehrern Robert Amend, Stephan Arendt, Björn Bein, 
Eva Hannich, Seon-Kyung Kim, Jeannette La-Deur, Manfred 
Nistl, Youngcher Park und Andrea Trautwein.

21 Kinder und Jugendliche aus Weingarten präsentierten am Sonntag mit großer Freu-
de und Motivation ihre Fortschritte auf ihren unterschiedlichen Instrumenten, die sie 
bei der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten erlernen.

Verkehrsschau 2016

In der alljährlichen Verkehrsschau der Gemeinde Weingar-
ten unter der Leitung von Bürgermeister Eric Bänziger be-
handelten Mitglieder des Gemeinderates aller Fraktionen 
sowie Vertreter des Landratsamts, der Polizei, der Feuer-
wehr und der Gemeinde in mitunter kontroverser, aber lö-
sungsorientierter Diskussion Verkehrssituationen, die im 
Zeitraum eines Jahres aufgefallen sind und in irgendeiner 
Weise Anlass gaben, über Verbesserungen nachzudenken. 
Bei einigen Situationen erwies sich auch eine Beibehaltung 
des Ist-Zustandes als die beste Lösung. Der Bereich Bahn-
hofstraße-Ringstraße stelle nach Aussage von Heiko Zinn-
schlag vom Polizeipräsidium keinen Unfallschwerpunkt 
dar. Dennoch soll er von einem Verkehrsplaner überplant 
werden. Die unklare Verkehrslage an der Kreuzung Ring-
straße/Kanalstraße soll auf Vorschlag Bänzigers durch die 
Schaffung eines Kreisverkehrs gelöst werden. Der Vertre-
ter der Straßenverkehrsbehörde, Rüdiger Decker, stimmte 
dem zu und schlug vor, das Baureferat des Regierungsprä-
sidiums im Zuge der Deckensanierung um Stellungnahme 
zu bitten. Erich Höllmüller befürwortete das ebenfalls, wo-
gegen Klaus Holzmüller den Aufwand für unangemessen 
hielt und Philipp Reichert die finanziellen Auswirkungen 
zu bedenken gab. Carolin Holzmüller bat in diesem Zusam-
menhang, die Installation einer Schranke zur Sperrung des 
Durchgangsverkehrs in Höhe des Feuerwehrgerätehauses 
zu prüfen. Aufgrund des zu erwartenden Verdrängungsef-
fektes auf die umliegenden Strassenzüge sprachen sich die 
Anwesenden jedoch gegen diesen Vorschlag aus. Im Ergeb-
nis soll dennoch beim Regierungspräsidium ein Handskiz-
zenentwurf eingereicht werden und zugleich mit dem Po-
lizeipräsidium erneut über eine „Tempo 30“-Zone bei der 

Mineralix-Arena verhandelt werden. Bei der Rudolf-Diesel-
Straße sollen Kurzzeitparkplätze eingerichtet werden und 
„Am Eisweiher“ und beim Kindergarten eine Tempo-30-Zo-
ne. An der T-Kreuzung Fichtenweg/Ahornweg sollen am 
Gehwegrand zwei Poller zum Schutz der Fußgänger instal-
liert werden. Vor und hinter der Kreuzung Kiefernweg-Bu-
chenweg sollen die einzuhaltenden Abstände mittels einer 
Markierung von fünf auf acht Meter erweitert werden. In 
der Luisenstraße soll ein Fahrradparkplatz markiert wer-
den. Am Spielplatz Haydnstraße soll zur Verbesserung der 
Sichtverhältnisse die Hecke zurückgeschnitten und anstel-
le eines Piktogramms ein Verkehrszeichen „Achtung Kin-
der“ aufgestellt werden. Zur Frage, ob auf dem Festplatz 
ein Basketballfeld markiert werden soll, folgte das Gre-
mium dem Vorschlag von Werner Burst, zu prüfen, ob ein 
günstiger Bodenbelag mit Markierung im Kostenrahmen 
der „Belagserneuerung Festplatz“ enthalten sei. In der Dör-
nigstraße sollen die vorhandenen Schrägparkplätze mar-
kiert werden und im Lindenweg soll in Abstimmung mit 
den Anwohnern ein Konzept mit versetztem Parken mit 
drei Metern Fahrbahn erstellt werden.
Abi der Einmündung der Hirschstraße gestaltet sich der 
Begegnungsverkehr auf der Durlacher Straße mit größeren 
Fahrzeugen schwierig. Im Ergebnis soll die Meinung der An-
wohner zur Ausweisung eines beschränkten Halteverbots 
eingeholt werden. Die Installation stationärer Geschwin-
digkeitsmessgeräte wird weiterhin abgelehnt. Die Anbrin-
gung eines Verkehrsspiegels im Einmündungsbereich Spi-
talstraße/Ringstraße soll überprüft werden.
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Aus dem Gemeinderat vom 11.07.2016

Stellungnahme zur Fortschreibung des FNP 2030
Der Flächennutzungsplan des Nachbarschaftsverbands Karlsruhe soll 
im Teilbereich „Wohnen“ bis 2030 fortgeschrieben werden. Ortsbaumei-
ster Oliver Leucht trug dem Gemeinderat die aktuellen Stand des Vor-
entwurfs vor, zu dem die Gemeinde bis zum 29. Juli Stellung nehmen 
kann. Die Entwicklungsprognose der Bevölkerung nach dem Zensus 
sage aus, dass mittelfristig kein erhöhter Bedarf an Wohnflächen im 
Nachbarschaftsverband bestehe, lediglich die Stadt Karlsruhe weist ei-
nen großen Bedarf aus, der durch vorhandene Flächen nicht abgedeckt 
werden kann. Da die Stadt Karlsruhe ihren Bedarf jedoch nicht allein 
nachweisen kann, wurden dieser mit den Umlandgemeinden verrech-
net, so dass  keine Gemeinde bestehende Wohnbauflächen abgeben 
muss. 
Im aktuellen Verfahrensstand werden in den einzelnen Gemeinden  
Prüfflächen untersucht, die nach entsprechenden Kriterien bewertet 
werden, ob sie zur Schaffung von zusätzlichen Wohnflächen tauglich 
seien oder nicht. Diese Prüfkriterien seien unter anderem beispielswei-
se Lagegunst, Erschließungsaufwand und Eigentumsverhältnisse. Für 
Weingarten betreffe dies Flächen im Bereich „Waldbrücke“ und „Höhe-
feld/Breitwiesen“. 
In der Stellungnahme der Gemeinde sollen die beabsichtigten oder be-
reits eingeleiteten Planungen und Maßnahmen mitgeteilt werden, die 
für die städtebauliche Entwicklung in diesen Bereichen bedeutsam sein 
könnten. Im Bereich Waldbrücke baut die Gemeinde derzeit Gemein-
schaftsunterkünfte für Asylbewerber. Damit habe die Gemeinde bereits 
Fakten geschaffen und könne mitteilen, dass diese Fläche für weite-
re Wohnbebauung aktuell überplant werden, sagte Bürgermeister Eric 
Bänziger. Die Fläche „Breitwiesen“ sei eine Vorratsfläche für die Zukunft 
und werde derzeit nicht als Entwicklungsfläche angedacht. Fritz Küntz-
le  (CDU) betonte, Flächen für Karlsruhe vorzuhalten, komme nicht in 
Frage. Das sei „kein Weingartner Problem“.  Klaus Holzmüller forder-
te, „der Verbrauch und die Bebauung von Flächen dürfen nicht in die-
sem Tempo weitergehen“.  Wolfgang Wehowsky erinnerte an einen kla-
ren Beschluss, die Breitwiesen nicht anzutasten. Bänziger bekräftigte, 
es werden „keine Tabubereiche“ angesprochen. Die Räte stimmten die-
sem Vorschlag der Stellungnahme mehrheitlich zu.

Reinigungsarbeiten in der Turmbergschule
Die Reinigungsarbeiten in der Turmbergschule sind derzeit an eine 
Karlsruher Firma vergeben, aber die Ergebnisse seine nicht zufrieden-
stellend, hieß es im Gemeinderat. 
Darum sollte beraten werden, ob die Durchführung der Reinigungsar-
beiten weiterhin von einer Fremdfirma oder in Zukunft mit eigenem 
Personal betrieben werden solle. Ausschlaggebend waren die Kosten. 
Auf der Basis eines von der Verwaltung und einer Beraterfirma erstell-
ten Kostenvergleichs der beiden Varianten waren die unterschiedlichen 
Positionen bereits im Verwaltungsausschuss intensiv erörtert worden. 
Die Beraterfirma hatte für die komplette Reinigung der Turmbergschu-
le durch eigenes Personal Mehrkosten von rund 43.000 Euro errechnet. 
Darum schlug der Verwaltungsausschuss im Rahmen seiner Vorbera-
tung dem Gremium jetzt ein „Kombi-Modell“ vor: Die Mensa, die Klas-
senzimmer, der Hort und die Grundschule sollen durch eigenes Perso-
nal, die Sporthalle, die Aula und die Fachräume der Gemeinschaftsschu-
le durch einen externen Dienstleister gereinigt werden, dessen Beauf-
tragung für ein Jahr gelte. 
Zur Koordinierung und notwendigen Qualitätskontrolle  der Reini-
gungskräfte solle aufgrund der bisherigen schlechten Erfahrungen  
eine zusätzliche halbe Stelle im Bereich des Gebäudemanagements ge-
schaffen werden. Dagegen wandte sich die Mehrheit der Ratsmitglieder.
Matthias Görner (WBB) berief sich auf den Haushalt. Der Berater habe 
die Eigenreinigung als wesentlich teurer ermittelt, also solle dem auch 
gefolgt werden. Carolin Holzmüller (FDP) war gegen die halbe Stelle der 
Verwaltung. Die Aufsicht sollte verwaltungsintern bewerkstelligt wer-
den. Jürgen Holderer (Grüne), Konrektor der Schule, setzte sich vehe-
ment für eigenes Personal ein. Ihm gehe es darum, dass die Klassenräu-
me einwandfrei seien. Eigenpersonal bringe diesen Mehrwert. Ein wei-
terer Aspekt sei der Werterhalt der großteils neu renovierten Räume. 

Auch Wolfgang Wehowsky sprach sich gegen diese Koordinierungsstel-
le aus: Warum müsse für jede neue Aufgabe eine neue Stelle geschaffen 
werden? Es wäre besser, bereits Vorhandenes zu optimieren. 
Daraufhin wurde von Dominic Schlenker die Kostenübersicht dahinge-
hend ergänzt, dass diese Kosten herausgerechnet wurden und es ergab 
sich, dass bei Wegfall dieser Personalstelle die Mehrkosten durch Eigen-
reinigung nur noch jährlich knapp 9.600 Euro betragen. 
Schlussendlich einigte sich das Gremium darauf, dem Kombi-Modell 
zuzustimmen, nicht aber die von Seiten der Verwaltung gewünschte 
halben Stelle im Gebäudemanagement. Diese zusätzliche Aufgabe sol-
le durch vorhandenes Personal ausgeführt werden. Die Zustimmung er-
folgte mit 13 Stimmen gegen drei Stimmen der WBB und einer Enthal-
tung. Bis zum Arbeitsbeginn der neuen Firma bzw. des kommunalen 
Personals wird ein externer Dienstleister beauftragt.

Baggerseeerweiterung nur mit Nachsorgekonzept
Ein weiteres Mal stand die Erweiterung des Baggersees auf der Tages-
ordnung des Gemeinderates. Bereits im März hatte das Gremium über 
einen Antrag des Kieswerkbetreibers, die Abbaufläche des Baggersees 
um 5,9 Hektar zu erweitern abgestimmt. Damals war das Missverständ-
nis zwischen Gemeindeverwaltung und Gemeinderat aufgekommen, 
dass die Verwaltung von reiner Wasserfläche ausgegangen war, was ei-
nen Geltungsbereich von insgesamt 6,7 Hektar ergeben hätte, der Rat 
dagegen sah 5,9 Hektar als Gesamtfläche. Darum wurde das Gesuch sei-
nerzeit abgelehnt. Die Stellungnahme des Gemeinderates enthielt da-
mals die klare Forderung nach einer Begrenzung der Gesamtfläche auf 
5,9 Hektar und dem Vorschlag einer Nachsorgekonzeption. Nun liegt 
der Gemeinde ein erneutes Gesuch der Firma Scherrieble auf Durchfüh-
rung eines wasserrechtlichen Planfeststellungsverfahren vor.  Rech-
nungsamtsleiter Norbert Bittner berichtete:  Darin komme die Firma 
dem Wunsch des Gemeinderates nach und habe die Fläche auf insge-
samt 5,9 Hektar reduziert. Das nutzbare Abbauvolumen betrage jetzt 
noch 1,17 Millionen Kubikmeter, was einer Gesamtmenge von etwa 1,86 
Millionen Tonnen entspreche. Die daraus errechnete Laufzeit betrage 
rund zehn Jahre. Weitere knapp 300 000 Tonnen fallen beim Abbau von 
Teilen des Betriebsgeländes an. Wäre der Erweiterung des ursprüngli-
chen Antrags stattgegeben worden, hätte die Firma auf einen Teil dieser 
Auskiesung zu Gunsten einer möglichen künftigen Freizeitfläche von 
rund 0,4 Hektar verzichtet. Diese Fläche wäre erhalten geblieben. Au-
ßerdem liege der Gemeinde ein Schreiben des Anglervereins vor, in dem 
dieser privatrechtliche Anregungen vortrage.
 Hans-Martin Flinspach monierte, der in 2010 vorliegende Beschluss ei-
nes Belebungsbeckens sei in dem jetzt vorliegenden Gesuch nicht mehr 
enthalten. Damit stieß er das Hauptproblem an, welches das Gremium 
bewegte: das mangelhafte Nachsorgekonzept. Was geschieht, um den 
Lebensraum See zu erhalten? Wie können spätere unwägbare Lasten 
auf die Gemeinde vermieden werden? Wer pflegt die Ausgleichsflächen, 
damit sie ihre Funktion langfristig erfüllen können? Bürgermeister 
Eric Bänziger entgegnete, die Nachsorge sei Bestandteil des Planfest-
stellungsverfahrens. Er schlug vor, auch die Pflege der Ausgleichsfläche 
darin mit aufzunehmen. Noch seien Änderungen möglich. Gerald Lopp 
(CDU) meinte, den Anglerverein hätte man viel früher am Verfahren be-
teiligen müssen, es sei immer gut, Praktiker in solche Diskussionen ein-
zubeziehen.  Im Wesentlichen blieben die Räte bei ihren bereits damals 
geäußerten Meinungen. Erich Höllmüller (SPD) bedauerte die Erweite-
rung grundsätzlich. Karlernst Hamsen (Grüne) war ebenfalls grundsätz-
lich dagegen. Klaus Holzmüller (FDP) wollte wegen des erforderlichen 
Ausgleichs nicht zustimmen und damit überhaupt nicht. Werner Burst 
(WBB) sagte, es sei alles in 2010 schon festgelegt. Die vorhandenen Ver-
träge müssten nur auf heutige Verhältnisse nachjustiert werden. Fritz 
Küntzle (CDU) sah „eine Diskrepanz zwischen geschlossenen Verträgen 
und der Ausführung“. Auf Vorschlag Matthias Görners (WBB) wurde das 
Nachsorgekonzept noch in den Beschlussvorschlag aufgenommen. Mit 
zehn zu sieben Gegenstimmen entschieden die Räte: Dem Entwurf der 
Beschreibung zur Abbauplanung werde zugestimmt, wenn das Nachsor-
gekonzept noch aufgenommen und dem Gemeinderat vom Unternehmer 
vorgestellt werde, bevor der Planfeststellungsbeschluss gefasst werde.
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Amtliche BekanntmachungenDas Kirchgässle bleibt wie es ist
Einstimmig sprach sich der Gemeinderat dafür aus, das Kopf-
steinpflaster im „Kirchgässle“ zu belassen. Der flach abge-
schliffene Teil des Pflasterbelags, der von der Bundesstra-
ße kommend zur Kirche führt, soll nicht bis zur Kirchstraße 
weitergeführt werden. Die Begründung der Verwaltung liegt 
in den unverhältnismäßig hohen Kosten von rund 40 000 
Euro, die als außerplanmäßige Ausgabe finanziert werden 
müsste. Außerdem sei diese Seitenstraße keine primäre Er-
schließung für die Kirchstraße und die beide Kirchengebäu-
de seien barrierefrei zu erreichen. Bürgermeister Eric Bänzi-
ger meinte, es sei auch ein Wunsch des Ortsseniorenrates ge-
wesen, aber gerade Senioren hätten sicherlich Verständnis, 
diese hohe Ausgabe nicht zu tätigen.

Ergebnisse der Verkehrsschau
In der alljährlichen Verkehrsschau befasst sich ein Gremi-
um aus Gemeinderäten, Mitgliedern der Verwaltung und 
Vertretern der Polizei und des Landratsamtes mit verschie-
denen Verkehrssituationen im Ort, an denen möglicherwei-
se Verbesserungen vorzunehmen sind. Hauptamtsleiter Oli-
ver Russel hat die Ergebnisse dem Gemeinderat vorgetra-
gen. Eine der Überlegungen war der Bau eines Kreisels an der 
Kreuzung Ringstraße/Kanalstraße. Bürgermeister Eric Bän-
ziger brachte diesen Vorschlag und der Vertreter der Straßen-
verkehrsbehörde, Rüdiger Decker, stimmte dem zu. Nun soll 
das Baureferat des Regierungspräsidiums um eine Stellung-
nahme gebeten werden. Ein Verkehrsplanungsbüro wurde 
bereits beauftragt. Außerdem soll mit dem Polizeipräsidium 
erneut über eine Ausweisung „Tempo 30 Streckenverbot“ an 
der Mineralix Arena verhandelt werden. Ein weiterer Auftrag 
an einen Verkehrsplaner betraf den Bereich Bahnhofstraße/
Ringstraße. Im Weiteren ging es um ein rundes Dutzend klei-
nerer Belange, die vermeintliche Gefährdungen oder Behin-
derungen darstellten. Timo Martin (WBB) merkte an, es wer-
den Dinge beauftragt, für die eigentlich kein Geld da sei, wor-
auf Bürgermeister Bänziger entgegnete, eine Überplanung 
des Bereichs Ringstraße/Kanalstraße sei ein elementarer 
Vorschlag der WBB gewesen. Er befürworte, ein gemeinde-
übergreifendes Konzept zu erstellen, was sind Wohnstraßen 
und was sind Sammelstraßen, und der Bevölkerung in einer 
Informationsveranstaltung zu präsentieren.

Sachstand Flüchtlinge 
Aus der Kreisversammlung des Gemeindetages brachte Bür-
germeister Eric Bänziger dem Gemeinderat neue Informa-
tionen zum Sachstand Flüchtlinge mit. Im ersten Halbjahr 
2016 sei die Ankunft von Flüchtlingen im Landkreis Karls-
ruhe deutlich zurückgegangen. Die Herkunftsländer hätten 
sich verändert. Mittlerweile liege nicht mehr Syrien an der 
Spitze, sondern Schwarzafrikaner bilden das Hauptkontin-
gent. Bis Ende August sei mit keinen weiteren Zuweisungen 
mehr zu rechnen, nun werden zunächst Gemeinschaftsun-
terkünfte in Stuttgart belegt. Ab September, Oktober werden 
es dann im Landkreis Karlsruhe wieder mehr werden. Bis 
Ende 2017 seien rund 4000 Menschen im Landkreis Karlsruhe 
zu verteilen. Im Weingartner Kombimodell werden die 60er-
Einheiten Zimmer für Zimmer von GU in AU umgewandelt. 
Dann sei der Kostenträger die Gemeinde. Er rechne mit rund 
300 Menschen bis 2017 in Weingarten. Auch steigende Zah-
len könnten noch abgefangen werden. Die Holzbauarbeiten 
auf dem TSV-Gelände gehen gut vorwärts, am Bärentalweg 
gebe es Probleme mit dem matschigen Untergrund. Es müs-
se mit einer Bauverzögerung gerechnet werden, aber der Fir-
ma seien Vertragsstrafen angedroht. Auf die Frage von Wolf-
gang Wehowsky, ob mit den Kindergärten und der Schule al-
les geregelt sei, berichtete Bänziger, zwei Kinder besuchten 
den Kindergarten. Für die Beschulung nähmen einige zuerst 
die Sprachförderung in Blankenloch wahr. Sie seien sehr 
unauffällig und diszipliniert.

Das Bauamt zieht um

Sehr geehrte Weingartnerinnen und Weingartner,
ich möchte Sie darauf hinweisen, dass es durch einen Umzug zu Ein-
schränkungen während der Sprechzeiten des Bauamtes kommen kann. Am 
15.07.2016 bleibt das Ortsbauamt geschlossen. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an die Mitarbeiter im Bürgerbüro. Die Räumlichkeiten des Bau-
amtes der Gemeinde Weingarten mit den Bereichen Hochbau, Tiefbau, Ge-
bäudemanagement, Bauverwaltung, Bauleitplanung, Grundbucheinsichts-
stelle und Geschäftsstelle Gutachterausschuss sind ab dem 18.07.2016 im 2. 
Obergeschoss des Gebäudes Marktplatz 4 untergebracht.
Die bekannten Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des 
Bauamtes bleiben bestehen.
Für die anstehenden Einschränkungen bitte ich um Ihr Verständnis.
Ihr Eric Bänziger
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Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur letzten Bürgersprechstunde vor den 
Sommerferien lade ich Sie herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

26.07.2016  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Sommerferienbetreuung
Auch in diesem Jahr bietet die Gemeinde Weingarten (Baden) eine Betreuung 
fü r Grundschü ler in den Sommerferien an. Das Angebot umfasst eine mögliche 
Betreuungszeit von 07:00 – 17:15 Uhr und fi ndet vom 22.08. – 09.09.2016 in den 
Räumlichkeiten der Schulkindbetreuung in der Bahnhofstraße 7 statt.
Die Anmeldung ist in drei Zeitabschnitten möglich:
07:00– 14:00 Uhr (15 € pro Tag)
07:00 – 15:00 Uhr (17 € pro Tag)
07:00 – 17:15 Uhr (22 € pro Tag)
Fü r das Mittagessen wird ein Beitrag in Höhe von 3,50 € / Tag erhoben.
Das Anmeldeformular fi nden Sie unter http://www.weingarten-baden.de/
kinder-familie-senioren/kinder-jugend.html oder bei Frau Kirchberg 
(Tel: 07244/706498 / Email: s.kirchberg@weingarten-baden.de ).
___________________________________________________________________________

Wilder Mü ll an Altglascontainern
In der letzten Zeit häuft sich das illegale Abstellen von Mü ll und Abfall jeglicher 
Art an den Sammelcontainern fü r Altglas.
Wir weisen nochmals darauf hin, dass die Glascontainer nur mit Glasfl aschen, 
Gläsern, Glasverpackungen, befü llt werden dü rfen. Das Ablagern von jegli-
chem Abfall (Schraubverschlü sse, Kronenkorken, Verpackungen, Kartonagen, 

Sperrmü ll, Fensterglas) neben den Altglascontainern 
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann entspre-
chend geahndet werden.
___________________________________________________

Zeugen/Geschädigte gesucht – 
Die Polizei bittet um Hinweise

Nach off ensichtlich bandenmäßig verü bten Dieb-
stählen: drei Ungarn unter Tatverdacht
- Diebeslager entdeckt
Drei Ungarn im Alter von 19, 20 und 24 Jahren stehen
im Verdacht, in der Nacht zum vergangenen Freitag in
Weingarten bandenmäßig Diebstähle verü bt zu haben.
Dank der Hinweise eines Zeitungsausträgers wie
auch eines Anwohners konnten Beamte des Polizei-
reviers Waldstadt am frü hen Freitagmorgen zunächst 
zwei der Verdächtigen festnehmen. Der dritte im Bun-
de wurde am Samstag nach einer Fahrzeugkontrolle
auf der Autobahn A 5 dingfest gemacht. Nach Entdek-

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 
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kung eines offensichtlich von den dreien eingerichteten Diebeslagers 
sind die Beamten des Polizeipostens Weingarten derzeit noch dabei, si-
chergestellte Fahrräder und weitere Gegenstände zuzuordnen.
Das schließlich in der Kanalstraße festgenommene Duo war den bei-
den Zeugen um 04.13 Uhr beziehungsweise 04.17 Uhr aufgefallen, als 
es sich in der Ringstraße zunächst im Bereich eines Autohauses auf-
hielt und wenige Augenblicke später mit Werkzeugkoffern von einem 
Privatgrundstück weglief. Beide Male waren die Beobachteten in einen 
roten Kastenwagen zugestiegen und mit diesem davongefahren.
In den frühen Morgenstunden entdeckte dann ein Zeuge an der Zufahrt 
zum Fischerheim in Staffort das offensichtliche Diebeslager. Hier hat-
ten die Langfinger Fahrräder, Benzinkanister, Werkzeuge und eine gan-
ze Reihe andere Dinge gebunkert. Wie sich herausstellte, stammte ein 
Teil der sichergestellten Gegenstände aus Diebstählen und Aufbrüchen 
in Weingarten, darunter in der Lise-Meitner- und der Ringstraße, wo sie 
unter anderem eine offenstehende Garage geplündert und zwei teure 
E-Bikes entwendet hatten. Auch zwei Kinderfahrräder konnten inzwi-
schen Diebstählen zugeordnet und den Eigentümern zurückgegeben 
werden.
Die Herkunft zweier schwarzer Werkzeugkoffer, eines Freischneiders 
und einer motorgetriebenen Heckenschere ist dagegen noch ungeklärt. 
Auch die Suche nach den rechtmäßigen Eigentürmern zweier blauer 
Damenfahrräder der Marken Prince und Excelsior war bisher erfolglos.
Letztlich ist für die weiteren Ermittlungen auch von Interesse, wer den 
roten Kastenwagen mit ungarischer Zulassung in der Nacht zum Frei-
tag rund um Weingarten gesehen hat.
Hinweisgeber wie auch Geschädigte werden gebeten, sich mit dem Poli-
zeiposten in Weingarten - Telefon (07244) 2347 - in Verbindung zu setzen.
_______________________________________________________________

Ferienspaß 2016 – Abholung der Ferienspaßpässe 

Liebe Kinder,

nachdem ihr euch so zahlreich für das diesjährige Ferienspaßpro-
gramm angemeldet habt, könnt ihr nun euren Ferienspaßpass und 
den Button zu nachfolgend genannten Zeiten im Sekretariat der 
Turmbergschule abholen:

Samstag, 16. Juli 2016, von 10:00 Uhr – 13:00 Uhr,
Montag, 18. Juli 2016, von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr,
Dienstag, 19. Juli 2016, von 14:00 – 16:00 Uhr.

Bitte denkt daran, dass die Teilnahmegebühr sowie evtl. anfallende 
zusätzliche Kostenbeiträge gleich zu bezahlen sind.

Solltet ihr oder eure Eltern noch Fragen haben, wendet Euch bitte an 
Frau Kirchberg, Tel. 07244 / 706498 oder 
s.kirchberg@weingarten-baden.de.
_______________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Mittwoch, 20.07.2016. Die Teilnehmer an der Fahrt nach Konstanz/
Meersburg treffen sich um 8.25 Uhr am Bahngleis nach Karlsruhe.

Mittwoch, 20.07.2016, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Flüchten oder dableiben?
Über den Zusammenhang zwischen Migration und Entwicklungs-
hilfe. Referenten: A. Kapines u. E. Scheifele,
Karlsruhe. Teilnahme 5.-- Euro.

Donnerstag, 21.07.2016: Seniorenwanderung des TSV Weingarten. 
Siehe dazu Vereinsnachrichten.

Donnerstag, 21.07.2016, 14.30 Uhr, AWO Weingarten: Seniorennach-
mittag.

Sonntag, 24.07.2016, 14.30 Uhr, AWO-Heim Weingarten; Rollatoren-
training. Siehe Artikel in dieser Ausgabe.
_______________________________________________________________

          Gemeinde Weingarten (Baden) 

     Stellenausschreibung 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Freiwillige/n im Bundesfreiwilligendienst 

für den Einsatz in der Flüchtlingshilfe 

Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance zu 
einem freiwilligen Engagement. Ob Mann oder 
Frau, ob Jung oder Alt – jeder und jede ist 
eingeladen sich für das Gemeinwohl zu 
engagieren. Freiwillige sammeln wertvolle 
Lebenserfahrungen, gewinnen Einblicke in neue 
Arbeitsbereiche, können sich beruflich orientieren 
und finden Bestätigung dort, wo sie gebraucht 
werden. 
Der Bundesfreiwilligendienst kann grundsätzlich 
flexibel gestaltet werden. Die Vereinbarung wird in 
der Regel für 12 Monate geschlossen. 
Eine Fachkraft betreut die/den Freiwillige/n in der 
Einsatzstelle. Alle Freiwilligen erhalten kostenlos 
Seminare. Es wird ein Taschengeld von maximal 
320 Euro gezahlt. Nach Abschluss wird ein 
Zeugnis erstellt.  
Das Aufgabengebiet umfasst die Betreuung von 
Flüchtlingen, insbesondere bei der Begleitung zu 
Arztbesuchen und Ämtergängen, Unterstützung der 
Sprachförderung und Kinder- und Hausaufgaben-
betreuung, Mitarbeit und Gestaltung von 
Freizeitaktivitäten, Initiierung und Durchführung 
eigener Projekte, Datenpflege von Bewohnerlisten 
und andere Bürotätigkeiten, Teilnahme an 
Dienstbesprechungen. 

Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte an die 
Gemeindeverwaltung Weingarten, Personalamt, 
Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden) oder per 
Email an o.diede@weingarten-baden.de.              
Telefonische Auskünfte erteilt gerne Herr Ernst Jan 
Schröder unter Tel. 07244/7020-13. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bundesfreiwilligendienst.de. 
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:

- Fahrradschlü ssel an Mercedes-Benz-Museum-Band; 
Fundort: Schulhof

- roter Regenschirm; Fundort: Trauzimmer Rathaus
- Regenjacke lila/grü n; Fundort: Familienzentrum, Bahnhofstr. 3
- Kinder-Fahrradhelm „Giro“ schwarz mit gelb-weißem 

Muster; Fundort: Gemeindebibliothek
- schwarzes Schlü sselmäppchen mit einem Schlü ssel
_______________________________________________________

Ausbildung von Atemschutzgeräteträgern mal anderst
Am 27.06.16 fanden sich einige Atemschutzgeräteträger der Frei-
willigen Feuerwehr Weingarten / Baden zum Übungsdienst im ört-
lichen Feuerwehrgerätehaus ein. Bei diesem Übungsdienst sollte 
das lange tragen des Pressluftatmers und Atemanschluss sowie die 
Grundfertigkeiten welche ein Atemschutzgeräteträger im Brand-
einsatz und hier im speziellen bei der Innenbrandbekämpfung be-
herrschen sollte, geü bt werden.
Um dies alles zu trainieren wurde eine Art Dorf-Rallye durch den 
Atemschutz ausbilder vorbereitet.
Diese Dorf-Rallye begann am örtlichen FW-Gerätehaus mit der 
obligatorischen Einsatzkurzprü fung des PA sowie der richtig 
durchzufü hrenden Maskendichtprobe. Es folgten nun mehrere Sta-
tionen die alle zu Fuß und natü rlich mit vollständiger PSA (persön-
licher Schutzausrü stung, also Helm, Einsatz Jacke und -Hose, Stie-
fel) sowie angeschlossenem Lungenautomaten angelaufen werden 
mussten.
Bei den sehr zahl-
reichen Stationen 
wurde z.B. das rich-
tige Aufsetzen einer 
Brandfluchthau-
be, das Anlegen ei-
nes Rettungskno-
ten, Einbinden von 
einer FW-Axt und 
eines Strahlroh-
res in die FW-Lei-
ne, Installation des 
mobilen Rauchver-
schlusses, blindes Einstellen des Hohlstrahlrohres sowie ein simu-
lierter Abseilvorgang (Selbstrettung) mit der FW-Leine geü bt.
Auch aus dem Bereich des Atemschutznotfallmanagement wurde 
den Atemschutzgeräteträgern die sog. „Maydaymeldung“ sowie die 
Einleitung der Rettung des verunfallten Atemschutzgeräteträgers 
abverlangt bzw. geü bt.
Um auch eine entspre-
chende körperliche Bela-
stung zu erreichen muß-
te neben den ebenen We-
gen zwischen den einzel-
nen Stationen auch ein 
längerer Treppenanstieg 
bewältigt werden.
Selbstverständlich stan-
den die feuerwehreige-
nen Rettungssanitäter 
fü r die sanitätsdienstli-
che Betreuung während 
der Ausbildung bereit. 
Diese mußten zu keinem 
Zeitpunkt der Ausbildung 
tätig werden.
Zusammenfassend kann 
festgestellt werden, daß 
nachdem die Atemluft-
fl aschen „leergeatmet“ 
und die Grundfertigkei-
ten geü bt waren, den 
Teilnehmern angesehen 
werden konnte, daß diese 
Art der Dienstgestaltung 
auf große Akzeptanz gestoßen und das Ausbildungsziel zur Zufrie-
denheit des Ausbilders in vollem Umfang erreicht wurde.
Bericht: Christian Koch, FF Weingarten / Baden, 
Bilder: Christian Koch, FF Weingarten / Baden

Dachstuhlbrand ging glimpfl ich aus
Zu einem Dachstuhl-
brand wurde die Feuer-
wehr Weingarten sowie 
die Feuerwehr Walz-
bachtal am 11.07.2016 
um 17.27 Uhr alarmiert. 
Bewohner des Breit-
wiesenwegs bemerkten 
eine Rauchentwicklung 
unter den Dachziegeln 
in einem dortigen Haus 
und alarmierten sofort 
die Feuerwehr. Beim 
Eintreff en der Einsatz-
kräfte aus Weingarten war das Feuer unter dem Dachvorsprung des 
Hauses durch den Eigentü mer mit einem Feuerlöscher bereits ge-
löscht worden. Dieser konnte den Entstehungsbrand durch entfer-
nen von wenigen Dachziegeln ablöschen. Durch den Angriff strupp 
der Feuerwehr Weingarten wurde der Bereich mit der Wärmebild-
kamera kontrolliert und mit einem C-Rohr kleine Nachlöscharbei-
ten durchgefü hrt. Anschließend konnte die Einsatzstelle an den 
Hauseigentü mer ü bergeben werden. Die anfahrenden Kräfte der 
Feuerwehr Walzbachtal konnten die Einsatzfahrt abbrechen. Wie 
es zu dem Brand gekommen war, ist völlig unklar.
Eventuell könnte das Gewitter welches kurz zuvor ü ber Weingar-
ten gezogen war, der Auslöser gewesen sein.
Die Polizei war mit einer Streife vom Revier Waldstadt vor Ort so-
wie der Rettungsdienst mit einem Rettungswagen und der Notfall-
hilfe Weingarten. Bü rgermeister Eric Bänziger war ebenfalls vor 
Ort und machte sich ein Bild der Lage. Die Feuerwehr Weingarten 
war unter der Leitung des Kommandanten Gü nther Sebold mit drei 
Fahrzeugen eine halbe Stunde im Einsatz.
Bericht und Bild: Andreas Denk
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten:
Ö� nungszeiten: Vormittag Nachmittag
Montag ---------- ----------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr ----------

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch (0-
45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 09:00 – 10:00 Uhr
und von 15:30 – 16:00 Uhr 
Freitag von 09:00 – 10:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 13:00 Uhr 
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen und Pappe
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren.
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Styropor, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)

www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html

Freibadsaison 2016 hat begonnen! 
Die diesjährige Freibadsaison wurde am vergangenen Sonntag, eröffnet. 

Die Saisonkarten sind dann an der Kasse des Freibads erhältlich. Gültig sind sie ab diesem 
Zeitpunkt bis zum Ende der Sommerferien am 10.09.2016. 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Hallen- und Freibad: 
montags – sonntags  10.00 - 20:00 Uhr Kassenschluss 19:00 Uhr. 

Das Frühschwimmen entfällt während der Freibadsaison! 

Sauna (ab dem 18.05.2016): 
Montag    15.00 - 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna 
Mittwoch   14.00 - 22.00 Uhr Damensauna 
Freitag   14.00 - 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna 

EINTRITTSPREISE: 

Tarif  Erwachsene Ermäßigte1) 
Einzeleintritt 3,00 Euro 1,50 Euro 
Feierabendtarif (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 Euro - - -
Familienkarte (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 Euro 
Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder und mehr) 7,00 Euro 
Saisonkarte 60,00 Euro 25,00 Euro 
Sauna 10,00 Euro 8,50 Euro 

Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich: 

Tarif  Wert Ersparnis Kaufpreis 
Wertkarte 50 50,00 Euro 4 % 48,00 Euro 
Wertkarte 100 100,00 Euro 5 % 95,00 Euro 
Wertkarte 200 200,00 Euro 10 % 180,00 Euro 

ERLÄUTERUNGEN:

1) Ermäßigte 

- Kinder-und Jugendliche von 6 Jahren bis einschließlich 17 Jahren (Schwimmbad) 
bzw. bis einschließlich 15 Jahren (Sauna)

- Personen bis 27 Jahren als Vollzeitschüler
- Schwerbehinderte ab einem Behinderungsgrad (GdB) von 50 %
- Sozialhilfeempfänger

Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß und einen schönen Sommer 2016!
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Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß und einen schönen Sommer 2016!

Öff nungszeiten
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Ökumene: Evangelische und katholische Kirche
Donnerstag, 14. Juli
15.45 Uhr Andacht im Haus Edelberg mit Frau Hugle
Donnerstag, 21. Juli
15.45 Uhr Andacht im Haus Edelberg mit Herrn Blauth

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen 
Kirchengemeinde
Wochenspruch:
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der 
Heiligen und Gottes Hausgenossen.
Epheser 2,19

Freitag, 15. Juli
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 16. Juli
13.00 Uhr Trauung des Brautpaares Willi Schäfer und Katarina 
Metzler in der Kirche
14.30 Uhr Trauung des Brautpaares Joachim Bösche und Nicole Bö-
sche-Breig und Taufe des Kindes Tiago
Sonntag, 17. Juli
10.00 Uhr Kita-Entlass-Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin 
Fuhrmann
Montag, 18. Juli
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kichenchorprobe
Dienstag, 19. Juli
16.00 Uhr Café International im Gemeindehaus
Freitag, 22. Juli
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 23. Juli
15.00 Uhr Trauung des Brautpaares Christian Kuch und Hanna 
Kuch geb. Martin
Sonntag, 24. Juli
11.00 Uhr Akzente-Gottesdienst im Gemeindehaus mit Stefan Lepp

Hinweise:
Neuer Gemeindebrief erscheint
Der nächste Gemeindebrief wird voraussichtlich Mitte Juli ge-
druckt und Ende 29. Kalenderwoche von den Austrägern verteilt. 
Herzlichen Dank im Voraus an alle Austräger.
Beigelegt finden Sie dann auch wieder Informationen sowie 
Sammeltüten für die Aktion „Opferwoche für die Diakonie 2016“. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

FREUNDE ZU BESUCH
Freunde aus Südkorea wieder in Weingarten – Herzliche Einla-
dung zu Mithilfe und Beteiligung!
Eine besondere Einladung an alle Gemeindeglieder gilt für das 
Kleine Gemeindefest, das wir mit zusammen mit unseren koreani-
schen Freunden feiern:

Sonntag, 14. August, Kleines Gemeindefest
Um 11.oo Uhr beginnt der gemeinsame Gottesdienst in der Kirche. 
Anschließend feiern wir ein kleines Gemeindefest bei den unsere 
Gäste auch musikalisch mitgestalten.
Dazu ist die ganze Gemeinde herzlich eingeladen! 
Für das leibliche Wohl sorgen wir mit Gegrilltem und einer bunten 
Auswahl ihrer Salate, am Nachmittag gibt es Kaffee und Kuchen.

Zum Gelingen dieses Festes brauchen wir Ihre Mithilfe!
Salatspenden für das Mittagessen:
Bitte anmelden bei Frau Sandra Kurzenhäuser: Tel.: 0170 8432 130
Kuchenspenden für den Kaffee am Nachmittag:
Bitte bei Frau Gisela Posselt-Lewald anmelden: Tel.: 4948
Ebenfalls bei Frau Posselt-Lewald dürfen Sie sich melden, 
wenn Sie zeitweise beim Gemeindefest
mithelfen möchten! Herzlichen Dank!

Dabei sein können Sie auch bei der Fahrt nach Straßburg:
Freitag, 12. August, Fahrt nach Straßburg mit Besuch des Europä-
ischen Parlamentes.Anschl.
Stadtrundfahrt mit Besuch des Straßburger Münsters. Am Abend 
kehren wir dann zum Flammkuchen Essen in Roeschwoog ein.
Abfahrt 8.oo Uhr, Rückkehr gegen 21.oo Uhr
Kosten für deutsche Teilnehmer aus Weingarten: 25,- € (plus Ko-
sten für das Abendessen in Roeschwoog)
WICHTIG:
Zu dieser Fahrt bitten wir um Anmeldung bis 25. Juli, denn für 
den Besuch im Europäischen Parlament müssen alle Teilneh-
mer 14 Tage vorher angemeldet sein!
Anmeldung: Evang. Pfarramt, Tel.: 607367-0 oder 60736714

Der nächste Sprechstundentermin von Pfarrerin Fuhrmann 
ist am 19.07.2016. Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin vorab mit 
Frau Katz unter Tel. 6073670.
Um die Gesprächszeit bestmöglich zu nutzen, nennen Sie bitte 
bei der Anmeldung schon Ihr Anliegen. In seelsorglichen Anlie-
gen können Sie sich jederzeit an mich wenden.
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen!
Herzliche Grüsse
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt:
Di. 8.00 – 12.00 Uhr
Do: 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Freitag, 15. Juli:
19:00 Uhr Messfeier (Gebetsanliegen nach Meinung) in St. Michael, 
Weingarten
Samstag, 16. Juli:
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
Sonntag, 17. Juli - 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten mit Verabschie-
dung von Pfarrer Olf mit dem Kirchenchor, der Schola und der 
Band Charisma
14:00 Uhr Tauffeier in St. Michael, Weingarten – getauft werden:
Mila Sophie Deinert, Weingarten
Sofia Leppert, Weingarten
Wladimir Petrov, Weingarten
19:00 Uhr Dankandacht – Vesper zum Tagesausklang - St. Michael, 
Weingarten
Dienstag, 19. Juli:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
Donnerstag, 21. Juli: 18:30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch 
Freitag, 22. Juli: 18:30 Uhr
Messfeier in Hl. Geist, Büchig

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstagsvon 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstagsvon 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 
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Voranzeige: Sommerferien der Bücherei 
vom 1. August bis 31. August 2016
Samstag, 16.Juli:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Bringaktion auf dem Festplatz bis 13:00 Uhr
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Mittwoch, 20. Juli:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum

Verabschiedung Pfarrer Jürgen Olf
Zum Sommer stehen für die Weingartener Katholiken große Ver-
änderungen an. Mitte Juli wird Pfarrer Jürgen Olf nach 45 Jahren 
im priesterlichen Dienst in den wohl verdienten Ruhestand gehen. 
Jürgen Olf war 22 Jahre Priester in Weingarten und ein Mann der 
Worte: sei es in seinen Predigten, in seinen Leserbreifkommenta-
ren und in seiner Fähigkeit, Menschen im Leid beizustehen und 
um die richtigen, tröstenden Worte zu ringen; prägend seine li-
turgische Klarsicht, die für die Gemeindemitglieder neue Gottes-
dienstformen erschloss und Altbekanntes wioe den Sonntagsgot-
tesdienst sinnbewusst feiern ließ.
Wir wollen Pfarrer Olf feierlich ehren, verabschieden und uns be-
danken mit einem großen Fest am Sonntag,
17. Juli 2016. Der Festtag ist wie folgt geplant:
10:00 Uhr Feierliche Messfeier in der Pfarrkirche St. Michael, musi-
kalische Gestaltung; Kirchenchor, Schola, Musikverein und Charis-
ma - anschließend Gruß- und Dankesworte in der Kirche und Sekt-
empfang vor der Kirche
15:30 Uhr Kaffeetafel im Gasthaus Löwen mit Musik- und anderen
Programmpunkten
19:00 Uhr Dankandacht (Vesper) in der Pfarrkirche St. Michael
Anstelle eines persönlichen Geschenks erbittet Pfr. Olf eine Spen-
de für das Malteser-Krankenhaus „Zur Heiligen Familie“ in
Bethlehem(Kontaktdaten sind im Pfarrbüro erhältlich).
Im Namen der Kirchengemeinde danken wir Pfarrer Jürgen Olf
für sein eindrückliches Wirken und freuen uns auf einen schönen
Festtag.

Herzliche Einladung an die gesamte Gemeinde, sich an diesem 
Tag von Pfarrer Olf zu verabschieden.
Jens Maierhof, Pfarrer
Norbert Strieder, Vorsitzender des Pfarrgemeinderates
Susanna Melzer, Sprecherin des Gemeindeteams Weingarten

„Dir singen wir“ -Abendkonzert mit russischer Chormusik und
geistlichen Impulsen
Tchaikovsky – Arvo Pärt – Stravinsky - Rachmaninov
Projektchor der Hochschule für Musik Karlsruhe, Leitung: Anna 
Wollbaum

Sonntag, 24. Juli 2016 um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Michael, Weingarten
Eintritt frei – Spenden willkommen

Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächster 
Termin: 01.08.).

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)

Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag (im Juli teilw. geänderte Uhrzeiten) 17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
17.07. Beate Rösch (17.30 Uhr) 
24.07. Klaus Ehrenfeuchter (voraussichtlich 15.30 Uhr)
31.07. Gerhard Hund (17.30 Uhr)
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
22.07.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag
15.07.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
22.07.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
29.07.: bei Winheim, Mozartstr. 23
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste Juli
-
Die Lebenswerkstrategie ist auch im Juli ein wichtiges Thema in 
unseren Gottesdiensten. An drei Sonntagen werden wir uns wieder 
damit beschäftigen, wie wir als Gemeinde zielgerichtet leben kön-
nen. Unsere Jugendpastorin wird uns am 17. Juli mit hinein in ein 
Thema nehmen, dass sie selbst stark beschäftigt: Das Hirtenprin-
zip. Eine Woche später feiern wir ein Tauffest. Zuerst am See, wo die 
eigentliche Taufe stattfindet und dann in einem festlichen Gottes-
dienst im Lebenswerk, der eine halbe Stunde später als üblich, um 
10.30 Uhr beginnt.
-
Sonntag 17. Juli - 10.00 Uhr
Das Hirtenprinzip
Sabine Greenaway
-
Sonntag 24 Juli - 10.30 Uhr
Taufgottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Markus 16, 15-19
Stefan Pohl
Die Taufe findet um 9.00 Uhr am Baggersee statt.
-
Sonntag 31 Juli - 10.00 Uhr
Die Lebenswerk Strategie - Hilfe zu gesundem Wachstum
R - Raum für unterschiedliche Kleingruppen

Kirchliche Nachrichten

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Apostelgischichte 5, 42
Stefan Pohl
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes.
-
Veranstaltungen
Dienstag 19. Juli 20.00 Uhr
B.L.E.S.S.
“Sorgt euch um nichts, sondern betet um alles. Sagt Gott, was ihr
braucht, und dankt ihm.”
Philipper 4, 6
In dem Bewusstsein, dass wir alle unsere Anliegen vor Gott brin-
gen können, kommen wir an diesen Abenden gemeinsam vor Gott.
Schwerpunkt des Abends ist eine bunte Mischung aus Gebets- und
Segnungsteilen, sowie gemeinsamer Lobpreis.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 17.07.2016 09:30 Gottesdienst
11:00 Jugendtag in Stuttgart
15:30 Trauergesprächskreis in Söllingen
Montag, 18.07.2016 18:00 Probe Seniorenchor in Linkenheim
Dienstag, 19.07.2016 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 20.07.2016 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 24.07.2016 09:30 Gottesdienst
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter: http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Kirchliche Nachrichten / Partnerschaftsnachrichten

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Deutsch-Französisches 
Schülertreffen im Tierpark 
von Sainte Croix
Am 10. Juni um 8:00 Uhr morgens 
starteten 33 Drittklässler der Turm-
bergschule Weingarten, begleitet von 
Eltern, der Französischlehrerin Fr. Bichon, dem stellvertretenden Schul-
leiter und Komiteemitglied Herrn Holderer, und dem 1. Vorsitzenden 
des Partnerschaftskomitees Siegbert Kolar, die Fahrt mit dem Bus nach 
Frankreich.
Am Grenzübergang brach unter den Schülern Jubel und große Vorfreu-
de aus. Nach 2,5 Stunden Fahrt kamen die vor Anspannung fast plat-
zenden Kinder im Tierpark Sainte Croix bei Rhodes an. Auf dem Park-
platz erwarteten uns schon die Kinder mit ihren Eltern aus Liverdun. 
Die Freude war sehr groß, da sich einige Kinder vom Partnerschaftstref-
fen in Weingarten kannten. Glücklich waren wir auch, einige Komitee-
mitglieder und mehrere Freunde aus Liverdun zu sehen. Die Präsiden-
tin, Michèle Lepin und Rene Fery waren selbstverständlich auch dabei.
Bepackt mit Rucksäcken und Bollerwagen wurden wir zu unserem 
Picknickplatz gebracht. Hier ließen wir unnötigen Ballast zurück und 
machten uns gemeinsam auf den Weg, um einige Rätsel und gestellte 
Aufgaben zu lösen. Am Bauernhof vorbei kamen wir zum See und mus-
sten uns mit Muskelkraft am gespannten Seil in kleinen Flößen zum 
anderen Ufer ziehen. Mit großer Begeisterung stürmten die Schüler 
den Barfußpfad, der über Stock und Stein und sogar durch einen klei-
nen Flusslauf ging. Über Hängebrücken gelangten wir zum Waschbär-
gehege, an dem man nur noch „oh“, „ah“ und „sind die ni dlich“ hören 
konnte. Am Ende eines wilden Naturweges gelangten wir wieder zum 
Picknickplatz, an dem nun gemeinsam das mitgebrachte Mittagessen 
verspeist wurde. Das französische Gedeck, Wein mit Käse und Baguette 
wurde selbstverständlich brüderlich geteilt.

Danach ging es in Gruppen durch den riesigen, mit 1500 Tieren sehr 
schön angelegten Park, der mit mehreren Seen durchzogen ist. Beson-
ders beachtlich waren die riesigen Freigehege der Hirsche und der Bä-
ren aus den Pyrenäen. Nur durch eine Glasscheibe getrennt, konnte 
man diese Bären in nur einem Meter Entfernung beim Baden beobach-
ten. Hunderte kleine Wasserschildkröten begeisterten alle Kinder. Nach 
einem abschließenden Eis und nochmals Austoben auf dem Spielplatz 
wurde ein Erinnerungsbild gemacht. Fast zu schnell verging der Tag, an 
dem sich alle einig waren, dass es den Kindern viel Freude bereitet hat-
te und dass man den Kontakt zwischen den Schülern unbedingt wei-
ter fördern wolle. Einige werden sich schon in den Sommerferien wie-
der treffen. Für die Lehrer war es natürlich eine große Freude, zu sehen, 
wie sich ihre Schüler französisch sprechend Eis bestellten oder sich un-
tereinander verständigten. Glücklich über diesen Tag haben sich die 
Schüler wunderschöne Erinnerungsbriefe geschrieben.
Vielen Dank an alle, die zu diesem ereignisreichen und wunderbaren 
Tag beigetragen haben. Besonders an Frau Bendix vom Förderverein 
und an Herrn Kolar vom Komitee. Danke an alle Mamas und den Papa, 
die uns begleitet und für die tolle und entspannte Stimmung gesorgt 
haben.
Danke an meine Schüler für ihren Enthusiasmus, ihre Neugier und ihr 

Partnerschaftsnachrichten
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Andere Schulen

fang zu nehmen. Herr Oberbürgermeister Demal überbrachte die 
Glückwünsche der Stadt Stutensee. Er richtete seinen Blick in die 
Zukunft und ermutigte die jungen Erwachsenen, sich Ziele zu stec-
ken, ja, er forderte sie dazu auch, diese Ziele nicht zu klein zu wäh-
len, um sich selbst vor eine Herausforderung zu stellen. Herr Con-
rads beglückwünschte die Abiturientinnen und Abiturienten im 
Namen des Elternbeirats zum erfolgreichen Schulabschluss und 
brachte seine Hoffnung zum Ausdruck, dass alle ein passendes Ziel 
in ihrem Leben finden und erreichen werden, sollten die Umstän-
de auch gelegentlich widrig sein.

Als letzter Redner ergriff Merlin Thiemann das Wort. Ihm fiel es 
als Scheffelpreisträger zu, als Vertreter der Schüler zu sprechen. 
Er hatte sich das Thema „Denken“ gewählt und blickte in sei-
nen Ausführungen heiter – ironisch auf die vergangene Schulzeit 
zurück. Seine Rede schloss mit den Worten: „Ich denke, es war eine
gute Zeit!“ Es ist zu hoffen, dass diese Worte des Abschieds für alle 
Abiturienten und Abiturientinnen gelten.
Und ebenso ist zu hoffen, dass sich der Wunsch, mit dem Frau Anzt 
am Ende ihrer Rede den Blick in die Zukunft wandte, sich für alle 
diese jungen Menschen erfüllt: „Das, worum ihr euch bemüht, es 
möge euch gelingen!“
Für den musikalischen Rahmen sorgten an diesem Abend Sabrina 
Cepreaga, Klavier, das Trio Fanni
Teltscher, Jana Sanft und Beulah Vimalasekaran, Gesang, und Ingo 
Heide, Gesang, begleitet von Jan Schwaibold, Klavier. Fanni, Jana, 
Beulah und Jan gilt besonderer Dank, da sie kurzfristig einspran-
gen. Ingo beeindruckte nicht nur durch seine vielfältige, souveräne 
Gesangsleistung, sondern trat trotz Verletzung auf die Bühne. (Ute 
Seichter)

Noch keinen Ausbildungsplatz? 
Wohin nach dem Besuch der 
allgemeinbildenden Schule?
Die Gewerbeschule Durlach bietet für 
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, 
nach Beendigung der allgemeinbildenden 
Schule, egal ob Werkrealschule, Hauptschu-
le, Realschule oder Berufsschule, einen qua-
lifizierten Abschluss zu erreichen. Der Unterricht findet in kleinen 
Lerngruppen statt, in denen jede Schülerin und jeder Schüler auf 
ihrem Leistungsniveau unterrichtet wird. Nach der Methode des 
Selbstorganisierten Lernens planen die Schülerinnen und Schüler 
ihre Wochenarbeit selbst.
Zum Ende des ersten Schuljahres machen alle Schülerinnen und 
Schüler eine Abschlussprüfung. Die Schülerinnen und Schüler 
ohne Hauptschulabschluss erhalten nach bestandener Prüfung 
einen dem Hauptschulabschluss gleichwertigen Bildungsstand. 
Schülerinnen und Schüler mit Hauptschulabschluss können die-
sen verbessern. Hat die Schülerin bzw. der Schüler die Prüfung be-
standen, kann diese/r, unter bestimmten Voraussetzungen ins 
zweite Jahr wechseln. Am Ende des zweiten Jahres, im Rahmen der 
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Urteil über diesen Tag: C´était super !
„Es war toll !“

Blaue Woche in Liverdun
Veranstaltungen für Senioren vom 3. - 10. November 2016 in unserer Part-
nergemeinde Liverdun, bei denen die Senioren von Weingarten gerne teil-
nehmen können.
Programmpunkte der Blauen Woche:
3. November 2016: Tanzveranstaltungen (Mittanzen erwünscht)
4. November 2016: Vorlesung über Altersheilkunde und Gespräche mit
Ärzten
Eröffnung der Ausstellung mit Bildern und Skulpturen
Thema: Bäume und Wald im Schloss CORBIN
Weingartner Künstler könnten sich mit ihren Werken beteiligen.
5. November 2016: Tanzen lernen für Senioren
6. November 2016: Lotteriespiele in der Festhalle Bianchi
7. November 2016: Wanderung durch die Natur und die Altstadt
8. November 2016: Informationen der Feuerwehr: Was tun bei Herz-
schlag? Welche modernen Mittel gibt es?
Gymnastik für Senioren
9. November 2016 Info zur Straßenverkehrsordnung: Neue Regeln und
Schilder
10. November 2016 Fahrsimulator
Interessierte Bürger würden in Liverdun privat untergebracht werden
und sollten sich wegen der Unterbringung bei Ulrike Ihle Tel.:
Tel. 07244/7020-61 kurzfristig melden.

Abiturfeier
Am Freitag, dem 24. Juni 2016 war es einmal wieder so weit: 
die Abiturfeier. In einem feierlichen Akt wurden insgesamt 89 
Schülerinnen und Schülern des TMG zum bestandenen Abitur gra-
tuliert und das offizielle Abiturzeugnis überreicht. Frau Oberstu-
diendirektorin Anzt richtete in ihrer Rede zu diesem Anlass ih-
ren Blick zurück auf die vergangenen acht Schuljahre und erin-
nerte an besondere Ereignisse, die sicher allen unvergesslich sein 
werden. Das war auch ein Moment, wo der eine oder andere viel-
leicht seine Gedanken schweifen ließ und sich an seine besonde-
ren Momente am TMG erinnerte. Und so wird es sicher nicht nur 
den Schülern ergangen sein, sondern auch den Lehrern und El-
tern, die die „Kinder“ in diesem Jahren ihres Lebens begleitet ha-
ben. Und wenn eine solche Feier auch immer etwas vom Wehmut 
des Abschieds durchdrungen ist, überwiegt doch das unglaubli-
che Hochgefühl ob der erbrachten persönlichen Leistung. Und die-
ses Hochgefühl war für alle im Saal zu spüren, als die Abiturienten 
und Abiturientinnen einzeln vor auf die Bühne traten, um von Frau 
Anzt persönliche Glückwünsche und das Abiturzeugnis in Emp-

Schulen
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zweijährigen Berufsfachschule, hat er oder sie nach Bestehen der 
Abschlussprü fung einen dem Mittleren Bildungsabschluss gleich-
wertigen Bildungsstand erreicht.
Die Duale Ausbildungsvorbereitung (AV Dual) bieten wir an in 
den Berufsfeldern Metall sowie Ernährung
und Gastronomie. Die Schule ist kostenfrei.
Bei Interesse und zur Klärung weiterer Fragen stehen wir gerne zur 
Verfü gung.
Gewerbeschule Durlach, Grötzinger Str. 83, 76227 Karlsruhe, Telefon 
(0721)94 98-0.
Unsere persönlichen Sprechzeiten sind während der Schulzeit:
montags von 13:00 bis 15:00 Uhr in Raum 122 oder im Sekretariat 
nach telefonischer Anmeldung.

Kita Wichtelgarten: Herzlich 
Willkommen....
hieß es am Freitag vor knapp zwei Wo-
chen zu Eltern, Omas und Opas, Ge-
schwisterkindern und Freunden.
Wir hatten Sommerfest am Nachmit-
tag und alle Gäste wurden schon mit ei-
nem Grillgeruch in der Nase empfangen. 
Unsere Grillmeisterinnen bereiteten schon vorab viel vor, um den 
späteren Ansturm am Grill gut abfangen zu können. Aber bevor wir 
das leckere, von den Eltern mitgebrachte Buff et blü nderten, ver-
sammelte sich das Wichtelgarten-Team mit den kleinen Wichteln 
in der Mitte vom Sandkasten. Gemeinsam hatten wir ein Lied mit 
den Kindern eingeü bt, dass zu unserem Jahresthema „Farbenfroh 
durch`s Wichteljahr“ passt.
Anschließend wurden die hungrigen Mägen der kleinen und gro-
ßen Wichtel gesättigt. Wir verteilten uns auf unserem Außengelän-

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Betreute Spielgruppe Farbkleckse in Bruchsal 

Morgensfrüh um 8.00 

Wird begrüßt und viel gelacht. 

Morgensfrüh um 9.00 

Das Frühstück, ein Grund zum freun`. 

Endlich dann um 10.00 

Gibt´s im Garten, viel zu sehn. 

Gespielt wird dann bis 11.00 

Getanzt, gelacht bis 12.00 

Aufgeräumt, gegessen und gepackt, 

um 13 Uhr auf den Heimweg dann 

gemacht. 

Bei Interesse kommt vorbei, 

wir, die Farbkleckse, haben noch Plätze frei. 

Text: Olga Kempf 

Wir sind eine Betreute Spielgruppe für Kleinkinder im Alter von 10 Monaten bis 3 
Jahren und freuen uns dich kennen zu lernen. 

Ansprechpartner:  Brigitte Wodtke 
Tel: 07 25 1 / 98 19 87 5 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im 
Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde: 02. September 2016 

ACHTUNG: Im August findet keine Sprechstunde statt. 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden.	
  

de und fü hrten sehr nette Gespräche.
Die Zeit verging wie im Fluge und so halfen uns später noch Eltern 
beim Abbau. Nach einem langen, schönen, warmen und aufregen-
den Tag verabschiedeten wir uns alle ins Wochenende.
Wir möchten uns an dieser Stelle nochmal bei allen Eltern fü r das 
grandiose und leckere Buff et bedanken.
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: „Kita Wichtelgarten - „Kin-
derbetreuung“.
Sollten Sie Fragen rund um den Wichtelgarten haben, dü rfen Sie 
sich gerne bei der Leitung, Theresa Schwalbe-Horn, melden und wir 
vereinbaren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356
Weingarten. Tel. 07244/7372575, wichtelgarten@pro-liberis.org

Liebe	
  Sportabzeichenfreunde,	
  

im	
  Juni	
  haben	
  wir	
  ordentlich	
  Gas	
  gegeben.	
  Zahlreiche	
  Topergebnisse	
  konnten	
  erzielt	
  werden	
  und	
  die	
  
ersten	
  haben	
  auch	
  bereits	
  ihr	
  Sportabzeichen	
  in	
  "Gold"	
  abgelegt.	
  	
  

Terminlich	
  bedingt	
  lassen	
  wir	
  es	
  im	
  Juli	
  etwas	
  ruhiger	
  angehen.	
  	
  Die	
  nächsten	
  Abnahmetermine	
  für	
  das	
  
Sportabzeichen	
  sind	
  am	
  14.07.	
  und	
  28.07.	
  

Treffpunkt:	
  Freizeitsportanlage	
  beim	
  Schulzentrum	
  in	
  Blankenloch	
  von	
  17.30	
  –	
  19.00	
  Uhr	
  

Abnahme:	
  alle	
  Leichtathletikdisziplinen	
  

Das	
  Sportabzeichenteam	
  freut	
  sich	
  auf	
  euer	
  Kommen.	
  
Kontakt:	
  Simone	
  Garcia	
  Montes	
  Tel.	
  07244	
  /	
  609047	
  

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von g
15 bis 17.30 Uhr 

Freitag, 01.Juli 

Papierfabrik 

Freitag, 15.Juli 

Eis a`la  JuZe 

Freitag, 29. Juli 

Sommerferien n  

JuZe geschlossen !! 

Freitag, 08.Juli 

Spielenachmittag 

Freitag, 22.Juli 

Wasserspaß (nur bei p
gutem Wetter/ 

bitte Badesachen & 
Handtuch mitbringen) 

Ankündigungen
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Modelle vorfü hren. Eigene Rollatoren werden auf Wunsch richtig 
eingestellt und u.U. kann ein erforderlicher Reparaturtermin ver-
einbart werden. Wir weisen darauf hin, dass es sich nicht um eine 
Verkaufsveranstaltung handelt.
_______________________________________________________________

Umzug des Amtes fü r Vermessung, 
Geoinformation und Flurneuordnung 
des Landratsamtes Karlsruhe nach 
Bruchsal
Eingeschränkte Erreichbarkeit 
und Einsichtnahme in das Liegenschaftskataster
Aufgrund der steigenden Mitarbeiterzahl benötigt das Landratsamt 
Karlsruhe zusätzliche Räumlichkeiten. Das Amt fü r Amt fü r Ver-
messung, Geoinformation und Vermessung wird Mitte Juli seine 
neuen Räume im TRIWO technopark Bruchsal beziehen. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Amtes sind daher von Donnerstag, 
14., bis einschließlich Montag, 18. Juli, nicht erreichbar. Während 
des Umzugs der Liegenschaftskatasterakten, der von Montag, 11. bis 
voraussichtlich Freitag, 22. Juli, stattfi ndet, besteht keine Möglich-
keit, das Liegenschaftskataster einzusehen.
Die neue Anschrift lautet: Landratsamt Karlsruhe, Amt fü r Vermes-
sung, Geoinformation und Flurneuordnung, TRIWO technopark 
Bruchsal, Werner-von-Siemens-Straße 2-6, Gebäude Nr. 5111, 76646 
Bruchsal.
Telefonnummern und E-Mail-Adressen bleiben unverändert. Im 
TRIWO technopark Bruchsal ist bereits der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Karlsruhe untergebracht.

Pfl ege- und Gastfamilien 
bieten minderjährigen unbegleiteten 
Flü chtlingen ein vorü bergehendes 
Zuhause
Weitere Familien gesucht
Informationsveranstaltung am 20. Juli in Bruchsal-Bü chenau
Unter den Flü chtlingen sind immer mehr Jugendliche, die ohne Fami-
lie aus Krisengebieten nach Deutschland kommen. Fü r ihre Unterkunft 
und Versorgung sind die Jugendämter zuständig. „Derzeit betreuen wir 
rund 300 junge Menschen, die ü berwiegend in Wohngruppen und im 
betreuten Wohnen untergebracht sind“ berichtet der Abteilungsleiter 
der Sozialen Dienste des Jugendamts Friedrich Mayer. 40 unbegleitete 
minderjährige ausländische Kinder und Jugendliche konnten in Fami-
lien untergebracht werden. Diese Form der Hilfe hat sich - auch dank 
ergänzender Beratungs- und Unterstü tzungsangebote durch freie Ju-
gendhilfeträger - gut bewährt. „Da der Landkreis Karlsruhe in den näch-
sten Monaten mit weiteren Zuweisungen rechnen muss suchen wir 
weiterhin Familien, Paare und alleinstehende Personen, die bereit sind, 
ein Zuhause auf Zeit anzubieten“, wirbt Friedrich Mayer. Um interessier-
ten Familien Informationen zu geben bietet das Jugendamt in Koopera-
tion mit dem Jugendhilfeträger Villa Kunterbunt eine Informationsver-
anstaltung am Mittwoch, den 20. Juli 2016 an. Sie fi ndet um 18:30 Uhr in 
der Jugendhilfeeinrichtung Villa Kunterbunt, Spöcker Straße 3 in 76646 

Ankündigungen

Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) fi ndet am
Samstag, den 16. Juli 2016 statt.
Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin auf dem 
Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf dem Festplatz 
verweht wird und die Helfer wieder alles einsammeln mü ssen. Das 
Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße)
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
angenommen.
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf 
auch nicht auf demFestplatz abgelegt werden. 
Wir bitten dafü r um Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingar-
ten haben die Möglichkeit, Tageszeitungen, Bü cher, Illustrierte, Ka-
taloge, Prospekte und Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen soll-
ten jedoch zerkleinert oder zusammengefaltet abgegeben werden. 
Die Mitglieder der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausladen 
selbstverständlich behilfl ich sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine sind am:
- Samstag, den 24. September 2016 Achtung neuer Termin! (nicht
wie ursprü nglich vorgesehen
17.09.2016)
- Samstag, den 12. November 2016
- Samstag, den 14. Januar 2017
Bringen Sie Ihr Altpapier zum Festplatz und unterstü tzen somit die 
Jugendarbeit der Katholischen Jungen Gemeinde.
_______________________________________________________________

Arbeitslos?
Auswirkungen auf die Rente!
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Wü rttemberg
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 27.07.2016, um 16.30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Wir zeigen auf, worauf Sie achten mü ssen, wenn Sie arbeitslos sind 
(oder werden). Auch wenn keine Leistungen bezogen werden, kann 
eine Meldung bei der Agentur fü r Arbeit Ansprü che auf Leistungen 
aus der Rente sichern.
Welche Bedeutung haben Weiterbildungen, Sperr- und Ruhenszeiten?
Die Altersteilzeit kann eine attraktive Möglichkeit sein, den Übergang 
in den Ruhestand gezielt vorzubereiten.
Aus Sicht des Rentenversicherungsträgers informieren wir ü ber die 
Auswirkungen auf die Rente und erläutern die Anspruchsvorausset-
zungen der Altersrente nach Arbeitslosigkeit oder Altersteilzeit.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um 
eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekommen 
Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.
_______________________________________________________________

Ortsseniorenrat
Rollatorentraining bei der AWO Weingarten
Polizeioberkommisar Karl Nees vom Polizei-
präsidium Karlsruhe wird zusammen mit ei-
nem Mitarbeiter des Sanitätshauses St. Georg, 
Bruchsal am Sonntag, 24.07.2016 auf dem Gelän-
de der AWO Weingarten einen Parcours fü r Rol-
latoren einrichten. Der Ortsseniorenrat möchte 
auf diese Veranstaltung ausdrü cklich hinwei-
sen und der AWO fü r die Organisation herzlich danken.
Bei dem Training werden spezielle Techniken mit der „Gehhil-
fe“ aufgezeigt und Schwierigkeiten beim Umgang mit dem „Rolls 
Royce des kleinen Mannes“ aus dem Weg geräumt. Die Verkehrs-
sicherheit der Senioren steht bei der Aktion im Vordergrund. Wer 
sich aktiv an der Aktion beteiligt, erhält eine Teilnahmebescheini-
gung. Alle Interessierten sind zu dieser Veranstaltung herzlich ein-
geladen. Sie wird gegen 14.30 Uhr beginnen und dauert, je nach Be-
darf, ca. 90 Minuten. Der Mitarbeiter des Sanitätshauses wird einige 

Café Populär- Nähcafé

montags 15.30-17.30 Uhr, Bahnhofstraße 3, Weingarten

Nächste Termine und Themen: 
11.7.  Nähcafé: schnelle Urlaubsgarderobe
18.7. Waffelspezialitäten
25.7. Elterncafé: Rivalität unter Geschwistern

(Referentin von der Psych. Beratungsstelle)

nächster Termin nach der Sommerpause:
19.9. Nähcafé: Nesteldecken

Offenes Café für alle Generationen
Eingeladen ist jedermann, der Lust hat sich bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee und selbstgebackenem Kuchen ganz zwanglos zu treffen. 
Für Kinder gibt es eine Spielecke mit Kinderbetreuung.
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Bruchsal-Büchenau statt. Um eine Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 07257 / 91150 wird gebeten.
Die aufnehmenden Personen sollten fremden Kulturen und Religionen 
gegenüber offen sein und ausreichend Zeit haben, um die jungen Men-
schen dabei zu unterstützen, den Alltag in ihrem neuen Lebensumfeld 
zu bewältigen. Dazu zählt auch die Zusammenarbeit mit dem Jugend-
amt, Vormündern, Schulen, Ärzten und Therapeuten. Ein eigenes Zim-
mer als Rückzugsmöglichkeit für die Jugendlichen sollte vorhanden 
sein. Das Jugendamt erstattet die Unterhaltskosten und zahlt eine Auf-
wandsentschädigung für die erzieherische Leistung.
Die Jugendlichen sind größtenteils männlich und zwischen 15 und 17 
Jahren alt. Sie kommen aus Syrien, Afghanistan, Irak, Gambia, Eritrea 
und Somalia aber auch aus anderen Krisengebieten der Welt. Trotz ih-
rer schwierigen Fluchterfahrungen blicken sie nach vorne und wollen 
ihre Zukunft aktiv mitgestalten, indem sie die angebotenen Hilfen wie 
Deutschkurse und Schulbesuche rege / annehmen.
Das Jugendamt berät und unterstützt interessierte Personen und bietet 
- in der Regel in Abstimmung mit einem freien Träger der Jugendhilfe
- auch während des Pflegeverhältnisses Hilfe an. Als Ansprechpartne-
rin stehen Anna Diestl von der Pflegekinderhilfe des Jugendamtes tele-
fonisch unter 0721/936-67120 oder per E-Mail: jugendamt@landratsamt-
karlsruhe.de oder von der Villa Kunterbunt in Bruchsal Frau Heike He-
ming-Rapp unter 07257/91150 oder per E-Mail: info@vkunterbunt.de zur 
Verfügung.
___________________________________________________________________

Finanzamt Karlsruhe-Durlach
Informationsveranstaltung im Doppelpack am 22. Juli 2016
Ausbildung STEUER + elektronische Steuererklärung (ELSTER)
In der Zeit von 13.30 – 16.00 Uhr können Sie sich am Freitag, 22. Juli 2016 
umfassend über die beiden Themenkreise Ausbildung in der Finanzver-
waltung sowie ELSTER im Finanzamt Karlsruhe-Durlach in der Prinzes-
senstr. 2 informieren.
Die Schulabgänger stehen jetzt vor einem wichtigen Schritt im Leben 
- der Berufswahl. Hier haben sie die Gelegenheit, sich bei der Ausbil-
dungsleiterin Frau Silke Hartmann über die Ausbildung in der Finanz-
verwaltung zu informieren. Sie wird unterstützt durch Auszubildende, 
die bereits die Berufswahl getroffen haben. Diese können Sie über ihre
Erfahrungen bei ihrem Eintritt in das Berufsleben und vor allem über
die interessante Ausbildung in der Steuerverwaltung befragen. Durch
die abwechslungsreiche und zukunftsorientierte Ausbildung wird die
Grundlage für eine spätere Verwendung in vielfältigen Einsatzgebieten 
sowohl im Innen- als auch im Außendienst des Finanzamts geschaffen. 
Informieren Sie sich und kommen Sie zu uns – wir freuen uns auf Sie!
Und der Doppelpack? ELSTER – die elektronische Steuererklärung. Sie
erleichtert nicht nur den Einstieg in die Fertigung und Abgabe der Steu-
ererklärungen, sondern bietet auch langjährigen Steuerkunden die Ge-
legenheit, die Vorteile der elektronischen Steuererklärung kennen und
nutzen zu lernen. Sowohl „Alt als auch Jung“ können Ihre Fragen zu die-
sem Themenkreis stellen. Vorgestellt wird auch die vorausgefüllte Steu-
ererklärung, die Ihnen bei einer elektronischen Erklärungsabgabe hilft, 
Ihre steuerlichen Pflichten schneller zu erledigen. Es werden alle Fra-
gen rund um Elster beantwortet, die Sie bewegen. Wir freuen uns über
jeden, der durch seine elektronische Erklärungsabgabe mit dazu bei-
trägt, dass die Steuererklärungen schneller bearbeitet werden können.
Von Seiten der Finanzverwaltung wird dazu das kostenlose Steuerpro-
gramm Elsterformular unter www.elster.dezur Verfügung gestellt. Eine 
elektronische Erklärungsabgabe ist auch mit allen kommerziellen Steu-
erprogrammen möglich. Die Elsteransprechpartner vor Ort werden Ihre 
Fragen beantworten.
___________________________________________________________________

Vorverkauf für den Liedernachmittag
Programme bei Holderer und Seidel erhältlich
(rof). Auch in diesem Jahr setzt Tenor Helmut Seidel die Serie seiner 
erfolgreichen Konzerte für SOS-Kinderdörfer in Deutschland und 
weltweit fort. Deshalb findet der 24. Liedernachmittag am Sonn-
tag, 7. August, wieder um 16 Uhr in der evangelischen Kirche statt. 
Die Besucherinnen und Besucher können sich erneut auf ein un-
terhaltsames und abwechslungsreiches Programm mit Musik, Ge-

Ankündigungen / Parteien

sang und Rezitation freuen, dessen Reinerlös den SOS-Kinderdör-
fern zugute kommt. Programme, die zum Eintritt berechtigen, sind 
bei Schreibwaren Holderer, Bahnhofstraße 17, und beim Organisa-
tor Helmut Seidel, Schillerstraße 30, für acht Euro erhältlich. Die 
Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister 
Eric Bänziger.
Insgesamt setzt sich Helmut Seidel bereits seit 30 Jahren mit Bene-
fiz-Konzerten für notleidende Kinder ein.
_______________________________________________________________

Ausbildungstag im 
Landratsamt Karlsruhe
Das Landratsamt Karlsruhe als innovativer 
und moderner Dienstleister öffnet am Don-
nerstag, 21. Juli in der Beiertheimer Allee 2 in 
Karlsruhe seine Türen, um sich beim dritten Ausbildungstag bei 
jungen Menschen als attraktiver Ausbilder und Arbeitgeber be-
kannt zu machen. Schülerinnen, Schüler sowie weitere Interessier-
te haben von 08.30 bis 13.00 Uhr, die Möglichkeit, sich aus erster 
Hand über die vielfältigen Ausbildungs- und Studiengänge sowie 
Freiwilligendienste zu informieren, die der Landkreis anbietet. Als 
weitere Angebote gibt es Tipps und Tricks für das Vorstellungsge-
spräch und einen Bewerbungsmappen-Check. Organisiert wird der 
Ausbildungstag als Projekt von Auszubildenden mit Unterstützung 
des Personal- und Organisationsamtes. Weitere Informationen er-
halten Sie unter www.landkreis-karlsruhe.de.
_______________________________________________________________

Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Unsere nächste Tagesfahrt findet am Mittwoch, 27. Juli 16 statt. Wir 
besuchen das Gesundheitstal mit einigen Aktivitäten. 
Info Tel. 07244/3910 oder 07203/1757
Abfahrt 9.00 Uhr Rückkunft ca. 20.30 Uhr

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Aktuelle Neuigkeiten
Die Junge Union Stutensee- Weingarten wird sich in einem offe-
nen Brief an die Fraktionen des Gemeinderates von Weingarten 
wenden und diese darum bitten, bezüglich der Stärkung des hei-
mischen Einzelhandels (von unserer Aktion „Kauf nicht dort – kauf 
vor Ort! berichteten wir in der Vergangenheit), ein gemeinsames 
Konzept zu entwerfen. In verschiedenen Gesprächen mit Selbst-
ständigen aus Stutensee und Weingarten wurde deutlich, dass sich 

Junge Union Stutensee- Weingarten

Parteien

CDU Weingarten
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ein Teil unserer Gesprächspartner, im Verhältnis zu den Parteien 
gerne unparteiisch verhalten würde. Diesen Wunsch respektieren 
wir und gehen mit diesem offenen Brief and die Fraktionen auf die 
Bitte der Selbstständigen ein.
Hast auch Du Interesse am politischen Geschehen und möchtest 
Dich miteinbringen oder mit anderen politikinteressierten jungen 
Menschen in Kontakt treten? Dann kontaktiere uns, ob passiv oder 
aktiv, eine Mitarbeit ist in jeglicher Form möglich.
E-Mail: ju-stutensee-weingarten@t-online.de
Facebook: JU Stutensee- Weingarten
Instagram: ju_stutensee_weingarten

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

SPD Weingarten entschieden gegen DB-Güterfernverkehrtrasse an der A5
Familienfreundlichkeit sowie Integration der Flüchtlinge wichtiges 
Anliegen
Bei der Jahreshauptversammlung der SPD Weingarten Ende Juni 2016 
gaben sowohl der stv. Vorsitzende Erich Höllmüller für den verhinder-
ten 1. Vorsitzenden Uwe Presler als auch Fraktionsvorsitzender Wolf-
gang Wehowsky ihre Berichte für den Vorstand und die Gemeinderats-
fraktion ab. Schwerpunkt der Ausführungen waren die aktuellen Dis-
kussionen zum Schienengüterverkehr des Bundesverkehrswegplans 
2030, der in einer der Varianten auch die Einwohner Weingartens erheb-
lich belasten könnte. Zwar hat der Gemeinderat dazu kürzlich eine Re-
solution mehrheitlich verabschiedet, die aus Sicht der SPD aber nicht in 
der gewünschten Deutlichkeit abgefasst wurde.
Dabei hat die SPD im Gemeinderat mit Nachdruck auf die bereits zum 
heutigen Zeitpunkt bestehenden Belastungen unserer Einwohner hin-
gewiesen. Mit einer sechsspurigen und künftig sogar achtspurigen Bun-
desautobahn, einer durch das Ortszentrum führenden Bundesstraße, 
der hoch frequentierten Landstraße L559 sowie der Bundesbahntrasse 
Heidelberg-Karlsruhe leistet Weingarten schon jetzt einen erheblichen 
Beitrag zum Personen- u. Güternahverkehr. Wir sehen angesichts eines 
wachsenden Verkehrsaufkommens auf den bereits bestehenden Tras-
sen die Grenzen der Belastbarkeit absolut erreicht.
Gerade deswegen hat sich die SPD mit Nachdruck für die Realisierung 
eines Lärmschutzwalls entlang der BAB 5 eingesetzt, der sich jetzt im 
Bau befindet und die erwartete Lärmreduzierung bringen wird. Die SPD 
wird die Entwicklung zu den Planungen im Auge behalten und darauf 
achten, dass unsere Belange berücksichtigt werden.
Dank dem Freundeskreis Asyl kann von der Aufnahme der ersten 60 
Flüchtlinge nur Positives berichtet werden. Auch die uns im Rahmen 
der Anschlussunterbringung zugewiesenen Flüchtlingsfamilien haben 
sich in Weingarten schon gut integriert.
Für die SPD bleibt der Ausbau der Familienfreundlichkeit weiterhin 
eine wichtige Aufgabe, die unser Weindorf dank der guten Infrastruktur 
bei Kinderbetreuungs-einrichtungen, Hort, Ferienbetreuung und Spiel-
plätzen zwischenzeitlich erreicht hat.

Erfreuliches berichtete auch Kassier Rüdiger Kinsch zum Kassenbericht 
2015 Dank einer regen Spendenfreudigkeit und sparsamer Haushalts-
führung war es möglich, den Kassenbestand weiter zu erhöhen. Nach-
dem die Kassenprüfung alle Buchungen bestätigte, wurde der Kassier 
einstimmig entlastet.

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet am Don-
nerstag, 21. Juli 2016, um 20:15 Uhr im Goldenen Löwen, Markt-
platz 15, statt. Interessierte „Neue“ sind herzlich willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie
sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, ckfluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter:
www.fdp-weingarten.de

Spielst du ein Instrument? - Dann mach bei uns mit!
-
...bei den Tonkünstlern:
Die Tonkünstler sind für alle Kinder, die frisch angefangen haben, 
ein Blasinstrument oder Schlagzeug zu erlernen. Dafür reicht es 
schon wenige Töne zu beherrschen, denn wir fangen klein an. Un-
ter der professioneller Leitung üben die Jungmusiker das Zusam-
menspiel wie in einem Orchester.
wann? immer dienstags 17.10 Uhr - 17.50 Uhr im Kulturraum der 
Walzbachhalle, außer in den Schulferien
-
...im Jugendorchester:
Du spielst dein Instrument seit ca. 2 Jahren und bist mindestens 

Parteien / Vereinsnachrichten

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten
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12 Jahre alt? Dann komm zu uns ins Jugendorchester. Zusammen 
macht Musik noch viel mehr Spaß! Wir sind ca. 20 Jungs und Mä-
dels zwischen 12 und 20 Jahren und proben mit unserer Dirigentin 
Christine Weidner ein abwechslungsreiches Programm.
Zu hören sind wir bei unserem Frühjahrskonzert jährlich am Palm-
sonntag, bei unseren Vereinsfesten und an der jährlichen Vereins-
weihnachtsfeier. Darüberhinaus machen unsere Jugendleiter zu-
sammen mit uns tolle Unternehmungen.
wann? immer dienstags von 18 Uhr bis 19.30 Uhr im Kulturraum 
der Walzbachhalle, außer in den Schulferien.
.
Du bist herzlich eingeladen, einfach mal in eine unserer Proben 
reinzuschnuppern und dir, gerne zusammen mit deinen Eltern, al-
les anzuhören.
Bitte melde dich hierzu bei unserer Jugendleiterin Sabrina Stieler, 
07244-5494 oder
vereinsjugend@musikverein-weingarten.de. Besuche uns auch im 
Internet unter
www.musikverein-weingarten.de und auf Facebook.
. -
Bläserklasse an der Turmbergschule
Liebe Interessenten an unserer Bläserklasse,
aufgrund eines teschninschen Problems war die E-Mail-Adresse 
blaeserklasse@musikverein-weingarten.de
vorübergehend nicht erreichbar und eingehende E-Mails gingen 
verlorgen. Wenn Sie noch keine Antwort auf
Ihre Mail erhalten haben, senden Sie uns diese bitte nochmals zu.
Wir freuen uns über Ihr Interesse !

Chorproben
Donnerstag, 14. Juli 2016
19:15 Uhr – Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr – Männer-Chorprobe

Zum Vormerken: Sonder-Chorprobe am Samstag, 23. Juli 2016
Die Uhrzeit wird noch bekanntgegeben
Frohsinn-Tagesausflug zur Landesgartenschau in Öhringen am 
10. September
Der jährliche Eintagesausflug des GV Frohsinn führt am Samstag, 
10.09.2016, zur Landesgartenschau in Öhringen.
Um 8:00 Uhr startet der Ausflug an der Walzbachhalle, vormittags
steht eine Stadtführung durch die historische Altstadt von Öhrin-
gen auf dem Programm. Anschließend ist Zeit zur freien Verfügung 
auf dem Gelände der Landesgartenschau. Abends Einkehr in einem 
Lokal in der Nähe. Die Busfahrt ins Hohenloher Land ist wie in je-
dem Jahr bestens geplant und richtet sich an die aktiven und passi-
ven Vereinsmitglieder sowie an die Freunde des GV Frohsinn.
Interessierte wenden sich bitte an Helfried Mieden, Telefon 3424.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; die nächsten Proben sind angesetzt für den 8. 
und 23. August sowie für den 6. September.
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr

Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor; 
am 14. Und 21. Juli keine Chorprobe.
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt.

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

CVJM Motorrad Wochenende 2016
Unser diesjähriges Motorradwochenende des CVJM Weingarten 
fand dieses Jahr vom 23. – 26. Juni unter dem Motto „Die Schön-
heiten des Mittelrheins“ statt. Unsere aus 4 Teilnehmer bestehen-
de Gruppe, traf sich am frühen Donnerstagmorgen, bei herrlichem 
Wetter. Wir fuhren abseits der Autobahnen über die Rheinpfalz und 
die Landschaft des UNESCO Welterbe Oberes Mittelrheintal, bis zu 
unserem Quartier im CVJM Gäste- und Tagungshaus Elsenburg in 
Kaub, das zwischen Bingen und Koblenz liegt. Am Freitag ging es 
morgens los, zu einer rund 160 Km langen, kurvenreichen Tages-
tour, die zunächst am Rhein entlang, dann durch das Aartal und das 
schöne Lahntal führte. Da sich die Wettersituation für den Sams-
tag etwas verschlechtert hatte und es fast pausenlos regnete, lie-
ßen wir unsere Motorradräder an diesem Tag ruhen. An diesem 
Tage wurden wir Zeuge einer Zugentgleisung eines Nahverkehrs-
zuges der Rheintalstrecke, ausgelöst durch einen Erdrutsch an den 
Schieferhängen oberhalb der Bahnstrecke. Am Sonntag, unserem 
Rückreisetag meinte es das Wetter wieder gut mit uns und wir ka-
men gegen Nachmittag wieder alle gut in Weingarten an. Wir ver-
brachten 4 sehr schöne Tage am Mittelrhein, mit vielen gefahrenen 
Kilometer auf der Straße, aber auch mit viel Zeit für gute Gespräche 
über Gott und die Welt. 
Andreas Reichert

What´s dran?
Bald beginnen die Sommerferien - eine Zeit, auf die sich viele freu-
en, weil sie Entspannung und Entschleunigung mit sich bringt. 
Endlich einmal nicht von todo Listen und lästigen Pflichten getrie-
ben werden, sondern selbst bestimmen, was gut tut. Die Balance zu 
finden zwischen unserem Pflichtbewusstsein und den Zeiten der 
Stille oder des Innehaltens, fällt oft sehr schwer. Dazu kommt noch 
das Vergleichen mit anderen, was die Sache nicht leichter macht.
Dieses Problem wird schon in der Bibel beschrieben.
Stefan Lepp, Leiter der Mühle in Weingarten, wird uns in diese Ge-
schichte mit hinein nehmen und anregen, über unsere „Antreiber“ 
im Leben nach zu denken.

Herzliche Einladung zum nächsten
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 24.7.16, 11.00 Uhr,
evangelisches Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
... und zum gemeinsamen Mittagessen (Frikadellen oder 
Grünkernküchle, verschiedene Salate, Nachtisch) Kinder erleben 
während des Gottesdienstes ein separates Programm.

Akzente-Gottesdienst
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www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

KJG Weingarten

Vereinsnachrichten

Akzente – Gottesdienst anders
‚ für Langschläfer, Einsteiger, Neugierige und Sehnsüchtige
Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet von einem Team 
von Mitarbeitern aus dem CVJM und der evangelischen Kirchen-
gemeinde Weingarten.
Infos unter Tel.: 07244 3110

Altpapiersammlung am Samstag, den 16. Juli 2016
Die Jugendleiter und die Mitglieder der Jugendgruppen treffen 
sich pünktlich um 8.45 Uhr auf dem Festplatz.
Da eine große Menge an Altpapier erwartet wird, bitten wir um 
zahlreiches Erscheinen

Unser Wochenende im Heuhotel
Ein Erlebnis ganz besonderer Art konnte die Familiengruppe der Kol-
pingsfamilie Weingarten genießen: ein Wochenende im duftenden 
Heu übernachten. In Seebach, unterhalb der Hornisgrinde, liegt der Fe-
rienhof der Familie Fischer, das Ziel unseres Wochenendes.
Kurz nach unserer Ankunft wurde auch schon der große Holzback-
ofen angefeuert. Bis der Rahmspeckkuchen aus dem Ofen kam, hatten 
wir Zeit, die „Betten“ zur richten und den Hof zu erkunden. Der große 
Brunnen zog die Kinder magisch an. Aber auch die Pferde, Hasen und 
Ziegen fanden großes Interesse.
Am nächsten Morgen, nach einem ausgiebigen Frühstück ging es zu 
den Allerheiligen Wasserfällen. Besonders spannend war am Nach-
mittag der Besuch des Silberbergwerkes in Seebch. Mit Helm, Stiefeln 
und Umhang ging es in die engen Stollen, vorbei an einem kleinen See 
und dem Höhlenfrosch. Wir erfuhren viel über die anstrengende Ar-
beit der Bergleute und wie wichtig das „Arschleder“ für diese im Mit-
telalter war. Am Sonntag fiel allen das Aufstehen sehr schwer. Nicht 
weil der Samstag so anstrengend, oder der Bauch nach dem Grillen am 
Samstagabend so voll war. Nein, das Elfmeterschießen gegen Italien, 
dauerte einfach zu lang.
Dann war es auch schon wieder vorbei unser Familienwochenende. 
Sind wir einfach mal gespannt, wohin es im nächsten Jahr geht.

Samstag, den 23. Juli
Die ganze Pfarrgemeinde ist zum Open-Air Gottesdienst am Kolping-
kreuz eingeladen. Im Anschluss wollen wir wieder grillen. Beginn 
18:30 Uhr

Samstag, den 30. Juli
Die Kanutour ist ausgebucht, es sind leider keine Anmeldungen
mehr möglich.
Wir wollen uns nach der Kanutour um 16 Uhr zu einem gemeinsamen 
Grillnachmittag treffen. Wir beginnen extra so früh, damit auch Fami-
lien mit kleinen Kindern teilnehmen können.
Jede Familie bringt dazu ihr Grillgut, Getränke sowie Teller, Besteck, 
Becher usw. selbst mit. Spielmöglichkeiten für die Kinder sind vor Ort.
Die Wegbeschreibung erhalten Sie nach der Anmeldung per Mail an: 
kolping-weingarten@web.de.

Samstag 17. September
Tai-Chi-Workshop für Männer mit Meister Li Cheng Ji aus Bruchsal 
Beginn 14:00 Uhr im Gemeindezentrum Friedrichstal. Eine Veran-
staltung der Kirchengemeinde Stutensee Weingarten. Anmeldung 
per Mail an kolping-weingarten@web,de

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15 - 18.45 Uhr: Kleine-Jungs-Jungschar (7 – 10 Jahre)
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Große-Jungs-Jungschar (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Kreativgruppe
Am Montag, den 18.7.2016 treffen wir uns um 18.00 Uhr im Alt 
Weingarten.

Herzlich willkommen zum 4. Fest der Generationen bei 
der AWO in Weingarten
Am 24. Juli 2016 ab 11 Uhr ist es wieder soweit: Die AWO Wein-
garten lädt ein zu ihrem über die Region hinaus bekannten Som-
merfest. Wenn zum Frühschoppen von 12 bis 14 Uhr der Akkor-

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt
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www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Kleefeldt durfte nicht nur einmal Fragen der Gäste zum Moor und 
der einmaligen Vegetation beantworten. Gegen 13:30 Uhr war dann 
der Tisch im Hasenheim gedeckt. Alles war perfekt organisiert und 
es schmeckte allen. Unsere Gäste waren von der Wanderung sowie 
dem herzlichen Empfang sehr angetan, so dass sie uns signalisier-
ten, dass diejenigen, die nicht dabei waren, viel versäumt hätten!
Nach anregenden Unterhaltungen und Dankesworten von Jean 

deonspielring Weingarten zu Ihrer Unterhaltung aufspielt, kann 
man bei hoffentlich herrlichem Wetter auf dem schönen Gelände 
draußen sitzen. Lassen Sie sich verköstigen von dem altbewährten 
Team, das alles für Ihr leibliches Wohl tun wird.
Zum Mittagessen gibt es die berühmt leckeren AWO-Schnitzel mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat, Pommes Frites, aber auch Wurstsa-
lat und die nicht nur bei den Kleinen beliebten Hot Dogs. Natürlich 
ist auch für den Nachtisch gesorgt mit Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen. Das AWO-Jugendhaus shaked seine alkoholfreien 
Cocktails und erfrischt Sie mit kühlenden Getränken.
In diesem Jahr hat die AWO einen neuen Programmpunkt aufge-
nommen. Für die Verkehrssicherheit von Senioren gibt es um 14.30 
Uhr ein Rollatorentraining, geleitet von Polizeioberkommissar 
Karl Nees.
Zusammen mit dem Sanitätshaus St. Georg wird ein Parcour einge-
richtet. Hier werden spezielle Techniken aufgezeigt, um Schwierig-
keiten mit dem Umgang eines Rollators zu beseitigen. Wer sich ak-
tiv an der Aktion beteiligt, bekommt auch eine Teilnahmebeschei-
nigung. Gerne können die Rollatoren auch richtig eingestellt oder 
ein Reparaturtermin vereinbart werden. Auch Nicht-Mitglieder 
sind herzlich eingeladen, an dieser Aktion teilzunehmen. Wir wei-
sen ausdrücklich noch darauf hin, dass dies keine Verkaufsveran-
staltung ist, sondern nur dem Verkehrstraining dient. 
Für unsere Kleinsten ist wie auch bei den vergangenen Festen al-
lerhand geboten. Die Helfer der diesjährigen Ortsranderholung 
werden anwesend sein und von 14 bis 16 Uhr eine Spielstraße für 
Kids bieten. Außerdem gibt es auf dem weitläufigen Gelände eine 
Hüpfburg und unseren Spielhügel mit Rutsche sowie die neuen 
Schaukeln.
Kommen Sie zu uns und feiern Sie mit uns den Sommer.. Der AWO 
Ortsverein Weingarten und das Jugendzentrum der AWO freuen 
sich auf Sie und erwarten Sie in der Dörnigstraße 9 in Weingarten.

Seniorennachmittag der AWO Weingarten
Der nächste Seniorennachmittag im AWO-Heim findeteine
Woche früher statt, und zwar am Donnerstag, dem 21. Juli um
14.30 Uhr. Es wird wiederum ein ganz besonderer Nachmittag,
denn wir werden Qi Gong mit Gerlinde Weber, Lehrerin der Deut-
schen Qi Gong Gesellschaft, erleben und im Garten im Schatten un-
serer schönen Bäume grillen: Würstchen, dazu Salate und einiges 
mehr.
Natürlich werden wir vorher auch Kaffee und Kuchen sowie Ge-
tränke aller Art auftragen. Sollte es regnen, werden wir den Nach-
mittag in unseren AWO-Raum verlegen. Wir freuen uns auf interes-
sante Stunden mit Ihnen.
Wer abgeholt werden möchte, soll sich bitte ab 12.30 Uhr unter fol-
genden Tel.-Nr. melden: AWO-Heim 07244-3134-0173689361.

Freundschaftswanderung mit den Freunden aus Haguenau
Am 3. Juli hat sich der Schwarzwaldverein mit seinem Partnerver-
ein aus Haguenau, dem Rando Loisirs Barberousse, in Weingarten 
getroffen. Etwas verspätet trafen fünf PKW vor der Walzbachhalle 
ein, wo Klaus Goerke die Gäste mit launigen Worten begrüsste und 
Monika und Thomas Möll mit Laugenstangen und Weingarten-
er Wein für die erste Stärkung sorgten. Klaus Kleefeldt hatte sich 
dankenswerter Weise bereit erklärt, für den erkrankten Wolfgang 
Schneider als Wanderführer einzuspringen.
Gegen 11:00 Uhr machte sich die Gruppe auf, um das Weingarten-
er Moor, sowie den Grötzinger Baggersee kennenzulernen. Klaus 

Michel Malet wurde vereinbart, dass man sich im nächsten Jahr 
wieder in Frankreich treffen sollte.

Dank an die Volksbank Stutensee – Weingarten
Bei der Großveranstaltung „Swing‘in‘ Stutensee“ am vergangenen 
Sonntag lud die Volksbank Stutensee-Weingarten wieder die Ver-
eine, Organisationen und Schulen in ihrem Einzugsgebiet ein und 
übergab Spenden für die Vereinsarbeit. Darüber hat sich auch der 
Schwarzwaldverein sehr gefreut und bedankt sich sehr herzlich.

Ferienspaß: Nachtwanderung
Schon heute laden wir zur Nachtwanderung innerhalb des Ferien-
spaßes am Freitag, den 05.08.2016, ein.
Treffpunkt am Rathausplatz um 20:00 Uhr.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.

Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek sonn- und feiertags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.

Derzeitige Sonderausstellung:
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Fotos, Dokumenten und 
Presseartikeln
Der Eintritt ist frei!

Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.
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  Die Seite der Volkshochschule 

Gesundheits- bzw. Sportkurse     Termine    _ 

Fit im Alltag - Neue Energie tanken und Muskeln aufbauen 
Eva Humburger 
In der ersten Hälfte jedes Kurstermins werden nach dem 
Aufwärmen in einem Cardioteil (Mix aus Aerobic, Gymnastik 
mit Gerät) Ausdauer und Koordination trainiert. Anschließend 
folgen Übungen zur Kräftigung, Mobilisation und Dehnung 
der Muskulatur. Die besondere Aufmerksamkeit liegt 
hierbei auf der Wirbelsäule. Eine Entspannung zum 
Krafttanken rundet die Stunde ab. Fragen zum Kurs 
beantwortet Ihnen gerne Frau Humburger, 0 72 44 / 60 74 90. 
Fit im Alltag, 10 Termine a 90 Minuten, Di, 04.10.2016, 19:15 Uhr 

    Anita Willy 
ZUMBA® fitness ist ein ausdrucksstarkes und spannendes 
Fitnessprogramm, bei dem man sich tanzend fit halten kann 
und noch eine Menge Spaß dabei hat. Es wird nach 
lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue, Samba 
oder Reggaeton getanzt. ZUMBA® fitness verbindet Elemente 
von Aerobic, Intervalltraining sowie Krafttraining, um 
bestmögliche Ergebnisse in Bezug auf Kalorienverbrennung, 
Ausdauer, Formung und Straffung der Figur zu erreichen. 
Für ZUMBA® fitness sind keine Vorkenntnisse notwendig. Sie 
bestimmen selbst die Ausführung und Intensität der einzelnen 
Bewegungen. Man muss nicht tanzen können, das wichtigste 
ist, sich zur Musik zu bewegen und Spaß daran zu haben. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Willy unter der 
Telefonnummer 0 72 57 / 90 39 29. 
ZUMBA® fitness, Kurs 1 Mo, 19.09.2016, 19:15 Uhr 
ZUMBA® fitness, Kurs 2 Di, 20.09.2016, 18:30 Uhr 

XCO-Shape Training Mo, 19.09.2016, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 20.09.2016, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 22.09.2016, 20:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 14.09.2016, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 14.09.2016, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 14.09.2016, 19:30 Uhr 
Fit im Alltag u.a. Rückengymnastik, Di, 04.10.2016, 19:15 Uhr 
Rückengymnastik Do, 22.09.2016, 18:30 Uhr 

Herz- Qigong Manuela Erbrecht 
Qigong ist Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM). 
Geübt wird überwiegend im Stehen. Die Übungen helfen, den 
Körper zu stärken, die Konzentration zu fördern und den Geist 
zu klären. In der TCM hat das Herz im Gesamtorganismus die 
Rolle des richtungsweisenden Einflusses und der klaren 
Einsicht und ist auch die Basis aller Lebensfunktionen. Die 8 
einfachen Übungen des Herzqigong sollen die Funktionen des 
Herzens und des Blutdrucks stärken und regulieren. 
Entspannungsübungen im Liegen gegen Ende der Kursstunde 
runden das Programm ab. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen 
gerne Frau Erbrecht, Telefon 0 70 83 / 9 22 40 26. 

Di, 18.10.2016, 19:00 Uhr 

Sportkurse am Vormittag     Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 21.09.2016,   9:00 Uhr 
Senior mobil - Wer rastet, der rostet 
Fitness-und Gesundheitstraining für Seniorinnen und Senioren. 
- Kraft-und Ausdauer trainieren
- Gleichgewicht schulen
- Koordination, Konzentration und Reaktionsfähigkeit
  verbessern 
- Bewegungsmangel reduzieren
Fragen zu diesem Kurs beantwortet gerne Fr. Holzinger,
Seniorensportlehrerin, Sturzprophylaxetrainerin und 
Osteoporosetrainerin, Tel. 0 72 44 / 31 47.

Mi, 21.09.2016, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 22.09.2016,   9:00 Uhr 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Die Teilnahmegebühr beträgt je Veranstaltung 6 Euro pro 
Person. Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf 30 Personen 
begrenzt. Deshalb bitten wir um vorherige Anmeldung. 

Der jüdische Friedhof im Effenstiel     Klaus Geggus 
Im jüdischen Friedhof am 
Effenstiel sind die 35 
Grabstätten alle noch 
original erhalten. Das älteste 
Grab stammt aus dem Jahre 
1903. Zuvor wurden die 
Verstorbenen auf dem 
jüdischen Verbandsfriedhof 
auf dem Eichelberg bei 

Obergrombach bestattet. Da die jüdische Gemeinde in 
Weingarten im Jahre 1875 mit 162 Mitgliedern die größte in 
ihrem Rabbinat war, bekam sie einen eigenen Friedhof 
zugesprochen. Herr Geggus wird Ihnen die teils aufwendige 
Gestaltung der Grabsteine und die jüdischen Bestattungsriten 
erklären. Sie erfahren auch, wo die jüdischen Bürger in 
Weingarten gewohnt haben. Hinweise darüber geben die so 
genannten „Stolpersteine“, eingelassen im Boden vor ihren 
Häusern. So, 17.07.2016, 14:00 Uhr 

Dorfbrunnen und Wasserversorgung 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn 
Klaus Geggus Sa, 08.10.2016, 14:00 Uhr 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags oder dienstags, 09:30 Uhr 
Englisch  GER A1 Anfänger Di, 20.09.2016, 18:00 Uhr 
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mi, 14.09.2016, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vork. Mo, 12.09.2016, 19:30 Uhr 
Englisch A2 Konversation Di, 20.09.2016, 19:30 Uhr 
Französisch GER A1 Anfänger Mi, 28.09.2016, 19:15 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 12.09.2016, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 19.09.2016, 19:30 Uhr 
Italienisch    GER A1 Anfänger Mo, 26.09.2016, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Fortgeschrittene Di, 20.09.2016, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Konversation Mi, 21.09.2016, 09:00 Uhr 
Spanisch      GER A1 Anfänger  Do, 06.10.2016 20:05 Uhr 
Spanisch A2 Anf. mit Vork. Do, 06.10.2016 18:30 Uhr 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Yoga, Kurs 1 mit Frau Koopmann Mo, 12.09.2016, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 mit Frau Koopmann Mo, 12.09.2016, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 mit Frau Schöffler Di, 04.10.2016, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 4 mit Frau Schöffler Do, 06.10.2016, 19:30 Uhr 

Yogakurse am Vormittag     Termine___________________ 
Rücken-Yoga, mit Frau Schöffler Mi, 04.10.2016, 10:00 Uhr 
Rücken-Yoga, mit Frau Schöffler Do, 06.10.2016, 10:00 Uhr 

Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung, Termin erst wieder 07.02.2017, 19:00 Uhr 

Die Programmgestaltung für das Herbstsemester 2016 ist 
abgeschlossen. Schauen Sie bitte auf unseren Internetseiten 
vorbei:    www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Dort können Sie sich auch ONLINE für die Kurse anmelden 
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Mittwoch
Gebetsabend mit biblischer Lehreinheit
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Umzug der Geschäftsstelle
Am vergangen Wochenende sind wir mit unserer Geschäftsstelle von 
der Ringstraße in unsere neue Räumlichkeiten in die Wilzerstraße 
umgezogen. Öffnungszeiten und Kontaktdaten bleiben gleich!
B.L.u.T. eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstra-
ße 19, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 bis 12.30 Uhr, Tel. 
07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 94.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 600 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Auf-
gabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken 
zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
Wir suchen immer wieder nach neuen freiwilligen Stammzellspen-
dern. Sie können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, 
oder ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer 
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. 
Informationen zu aktuellen Terminen
und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.

Offene Yogagruppe
Jeden Mittwoch von 18.30 – 20.30 Uhr, 
Ringstraße 116,  76356 Weingarten.
Bringen Sie bequeme Kleidung, Woll-
socken und eine Yogamatte (Isomatte, 
Turnmatte) mit. 
Auskunft und Anmeldung bei Frau Ko-
opmann Tel. 07244 / 5060. Unkostenbei-
trag: 6,00 € pro Yoga Session. Sie kön-
nen jederzeit zu unserer bestehenden 
Gruppe dazustoßen!
B.L.u.T.eV Bürger für Leukämie- und
Tumorerkrankte, Ringstraße 116, 
76356 Weingarten

Mühle Weingarten e. V.

B.L.u.T. e. V.

Frauen nach Krebs

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in die Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. 9.00-11.00 Uhr, Do. 14.00-
16.00 Uhr
Ort: Bahnhofstr. 3 in Weingarten
Tel.: 07244 / 5599616
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Steine bemalen für den Sinnespfad am Walzbach Wir suchen krea-
tive Kids ab ca. 10 Jahre, die Lust haben Kieselsteine zu bemalen. 
Die Malaktion findet am Freitag, der 22. Juli, nachmittags von 14 bis 
17 Uhr in der Keltergasse 12 bei Fam. Lother statt. Die Steine werden 
anschließend im Rahmen des geplanten Sinnespfades am Walz-
bach zu einer Schlange gelegt, einzementiert und sind dort dann ab 
Mitte August zu besichtigen. Bitte Malerklammotten nicht verges-
sen und kurz per Mail rückmelden wer kommt:
Allerdings-Veranstaltungen@web.de

Taschengeldbörse ab sofort unter neuer Telefonnummer er-
reichbar
Die Ferienzeit steht vor der Tür. Brauchen Sie Hilfe oder 
Unterstützung? Die Jugendlichen der Taschengeldbörse bieten Hil-
fe gegen ein Taschengeld an... Ab sofort erreichen Sie die Taschen-
geldbörse unter einer neuen Telefonnummer.
Beate Hirschel (Büro Allerdings-Familienzentrum, Bahnhofstr. 3, 
Weingarten)
Telefon: 07244 55 99 616 ((Mo. 9-11.00 Uhr und Do. 14-16.00 Uhr, 
sonst AB) Wichtig! Wegen Urlaub ist das Büro in der Zeit vom 15.8 
bis 4.9. geschlossen.

Dankeschön - Zuschuss Kakadugehege
Wir bedanken uns bei der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen für ihre 
Spende von 200 Euro.Damit konnten wir ein Teil unserer Kosten für 
unser neues Kakadugehege abdecken.
Das Vogelpark-Team

Vogelverein Waldbrücke
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Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Großes Engagement bei den Hundefreunden
Nachdem der Verein kürzlich schon einen neuen Mitgliederrekord 
vermelden konnte, wurde am letzten Wochenende auch ein neu-
er Maßstab in Sachen Engagement gesetzt: 20 Männer, Frauen und 
Kinder kamen zum Arbeitseinsatz und halfen dabei, den Platz her-
zurichten. So trainiert es sich nun nicht nur besser, sondern es ist 
auch alles bestens vorbereitet für das Ferienspaßprogramm, an 
dem die „Vier Pfoten“ wieder vielen Kindern an einem „Tag mit 
Hunden“ den Umgang mit unseren vierbeiningen Freunden nahe-
bringen. Doch auch ohne spezielles Programm sind Gäste jederzeit 
eingeladen, beim Training in der Breitwiese reinzuschnuppern. 
Der Welpentreff findet immer zwischen 17.15 - 18.00 statt, im An-
schluss ist dann das Training mit den älteren Hunden.
Mehr Informationen zum Verein gibt es auf Facebook: 
www.facebook.com/HundefreundeWeingarten.
Und für Fragen stehen Jürgen Stiller, 07257/931422, 
sowie Heiko Kneetz, 07244/5599358, zur Verfügung.

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Treffen findet am Freitag, 22.07.2016, ab 15 Uhr, im 
Hasenheim statt. Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Die Vierbeiner überwachen die Arbeit der Zweibeiner

Und nach der Arbeit wird natürlich gemeinsam gegrillt!

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Urlaub - House-sitting
Bald ist es wieder soweit: Die schönste Zeit des Jahres bricht an, der 
Urlaub steht vor der Tür. Aber egal, ob es nun für mehrere Wochen 
zum Tauchen in die Karibik oder „nur“ für ein paar Tage zum Wan-
dern in die Vogesen geht - meist stellen sich ein paar Fragen:
Wer füttert meine Hamster (Meerschweinchen, Katzen, Wellensit-
tiche, Goldfische...)?
Wer gießt meine Zimmerpflanzen?
Wer mäht meinen Rasen?
Wer stellt die Mülltonnen raus und holt sie wieder rein?
Wer übernimmt für mich die Kehrwoche?
Wer stellt den Rasensprenger bei Bedarf an?
Wer lüftet ab und zu die Wohnung?
Wer leert meinen Briefkasten?
Wer sorgt ganz allgemein dafür, dass böse Menschen mit einer 
seltsamen Auffassung von Mein und Dein bei fremdem Eigentum 
nicht schon von weitem erkennen, dass die Wohnung einen „Be-
such“ lohnt? Diese Menschen haben dummerweise keinen Urlaub, 
im Gegenteil, sie haben derzeit Hochkonjunktur!
In vielen Fällen können hier der Nachbar meines Vertrauens, Ver-
wandte oder Freunde nach dem Rechten sehen. Aber wie der Zufall 
oft so spielt: Nicht selten überschneiden sich die Urlaubstermine 
und plötzlich steht man ohne Hilfe da!
Hier können wir und gegenseitig helfen: Der Verein Bürger helfen 
Bürgern e.V. - Bürgergenossenschaft Weingarten. Von unseren über 
100 Mitgliedern sind nie alle gleichzeitig auf Urlaub, es findet sich 
immer jemand, der Zeit hat, um zu helfen! „House-sitting“, wie das 
auf Neudeutsch heißt, gehört zu unseren Kernkompetenzen, und 
das nicht nur im Urlaub, sondern auch bei vorübergehender Abwe-
senheit aus anderen Gründen, z.B. wegen eines Krankenhausauf-
enthaltes. Sprechen Sie uns an!
Das Angebot der Bürgergenossenschaft umfasst:
- wir schauen bei Ihnen vorbei
- wir entlasten pflegende Angehörige
- wir bieten die kleinen Hilfen für den Alltag
- wir fahren Sie, wenn Sie selbst nicht fahren können
- wir erklären Ihnen, wie etwas funktioniert
- wir helfen bei Arbeiten im Haus und im Garten
- wir helfen Ihnen bei technischen Herausforderungen, nicht nur
am PC
Informationen gibt es von Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Tag der Nationen in Weingarten
In Weingarten leben Menschen mit Wurzeln in ganz unter-
schiedlichen Nationen: Spanien, Italien, Türkei, Russland, zu vie-
le um sie alle aufzuzählen. In jüngster Zeit kommen dazu ande-
re Herkunftsländer, etwa Syrien, Afghanistan und Ghana. Die 
Bürgerstiftung Weingarten regt deshalb an, einen Tag der Natio-
nen durchzuführen: An einem noch zu findenden Termin sollen 
in der Ortsmitte viele kleine Stände aufgebaut werden, an denen 
Mitbürger ihre Ursprungsländer vorstellen. Und zwar kulinarisch – 
mit landestypischen Leckereien, aber vielleicht auch in Schrift und 
Bild, musikalisch und auf jede erdenkliche Art.
Das soll bewusst kein Willkommensfest für Neuankömmlinge sein 
– sondern ganz im Gegenteil sollen hier die einzelnen Gruppen der
Gemeinschaft zeigen, woher sie kommen, was sie sind und was sie
zum Gesamtbild beitragen können. Das Vorbild für diesen Tag der
Nationen kommt aus Kanada, wo seit vielen Jahrzehnten der „Im-

Bürgerstiftung

Vereinsnachrichten
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migrants Day“ als großes Fest begangen wird.
Wir werden sicher nur klein anfangen, doch stehen dafür Finanz-
mittel in bescheidenem Umfang zur Verfügung. Die Bürgerstiftung 
Weingarten würde sich deshalb freuen, wenn sie unter der Mailad-
resse tagdernationen@buergerstiftungweingarten.de Meldungen 
bekäme: „Ja, ich/wir haben unsere Wurzeln in der Nation XYZ und 
würden gerne zu einem solchen Fest beitragen“.
Unser Spendenkonto bei der Volksbank 
hat die IBAN DE32660617240031564905

Die F-2 Junioren der FVgg Weingarten knüpften in der Rückrunde 
der Staffelspieltage nahtlos an die gute Hallensaison an, hier die
Fakten der Spieltage:
Bei 20 ausgetragenen Spielen der 5 Spieltage konnten 19 Spiele ge-
wonnen werden, lediglich eine Niederlage mussten die Spieler hin-
nehmen.
Das Torverhältnis von 91:20 Toren unterstreicht diese tolle Lei-
stung ebenfalls.
Auch die Zwischenbilanz der bislang 5 ausgetragenen Turniere, bei 
denen wir uns zumeist mit Jahrgangälteren Mannschafften vergli-

Stiftung Kunst und Technik

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

chen, kann sich mehr als sehen lassen:14 Spiele gewonnen, 4 Spie-
le verloren bei 75:36 Toren. Bei den 3 ausstehenden Turnieren sollte 
das Ziel sein, diese Leistungen zu untermauern.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön vom Trainerteam und 
Mannschaft an den Sponsor: Blechnerei Michael Schneider in KA- 
Stupferichder „Wer? Wenn nicht wir“ T-Shirts, die die Jungs und 
Mädels samt deren Trainer am vergangenen Dienstag überreicht 
bekamen.

Ergebnisse vom Wochenende:
7.7 H721.BK TCSW - FC Südstern 2:2
8.7 U14m2.BL TC Spöck - TCSW 5:1
9.7 U18m1.BK TV Mörsch - TCSW 3:3
9.7 U16w2.BL TSG Bruchsal - TCSW 5:1
9.7 H501.BK TCSW 2 - TC Sinzheim 9:0
9.7 H501.BL TCSW - TC BW Bretten 7:2
10.7 H001.BK SSC Karlsruhe 3 - TCSW 5:4
10.7 U12m1.BK TCSW - SV Blankenloch 4:2
10.7 U12w1.BK TSG TCGW Gondelsheim/TC Diedelsheim - TCSW 4:2

Neue Trikots für unsere Juniorinnen U12
In dieser Saison starten unsere U12 Juniorinnen in neuen einheit-
lichen Trikots. Die Mannschaft bilden Lisa Bogner, Lysann Wobbe, 
Clara Lübke, Lenja Döbelin, Lucie Böhlau, Enja Rottenecker, Lena 
Weiler und Maresa Pfaff (fehlen auf dem Foto). Sie schlagen sich 
tapfer und liegen zumindest mit Ihrem neuen Outfit (das auch von 
TC SW mit gesponsert wurde) immer vorne.
Wir wünschen den Mädels eine erfolgreiche Saison.

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

F2-Junioren

Unsere U12

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten
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ben. In der Turmberg-Rundschau vom 14.05.1992 hieß es dann un-
ter der Überschrift „HSG Weingarten/Grötzingen – die Handballer 
gehen neuen Wege“ wie folgt:
„Ab 1. Mai 1992 ist es amtlich. Die Handballabteilungen des TSV 
Weingarten und des VfB Grötzingen haben sich zu einer HSG zu-
sammengeschlossen. Vereinsmäßig wird sich dabei nichts ändern, 
denn beide Abteilungen bleiben weiterhin Teil ihres Stammver-
eins. Lediglich in der Handballspielsaison treten beide Abteilungen 
gemeinsam als HSG auf. Der Vorteil dieses Zusammenschlusses hat 
mehrere Gründe: 1. kann man auf zwei Sporthallen zurückgreifen, 
2. hat man ein größeres Einzugsgebiet bzw. Jugendarbeit, 3. hat
man viel mehr Kontakte, um im Wirtschaftsbereich tätig zu wer-
den. Jetzt hoffen wir, dass alles klappt, und dass sich die Weingar-
tener Handballfans mit der neugegründeten HSG identifizieren
werden.“
Die Gründe, die damals zum Zusammenschluss der Handballabtei-
lungen der Vereine TSV Weingarten und VfB Grötzingen geführt ha-
ben, sind auch für den jetzt erfolgten Zusammenschluss von fünf
Handballabteilungen zur SG Stutensee-Weingarten relevant. Auch
im Sport gilt: Stillstand ist Rückschritt. Die Handballabteilungen
des TSV Weingarten und des VfB Grötzingen werden alles daran set-
zen, ihre gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit während der
vergangenen 24 Jahre im Sinne der gemeinsamen Sache Handball
in der neu gegründeten SG Stutensee-Weingarten fortzuführen.
Bedanken möchte sich die HSG Weingarten/Grötzingen für die gro-
ße Unterstützung, die sie während der vergangenen 24 Jahre erhal-
ten hat und ohne die der Handball in Weingarten und Grötzingen
nicht so erfolgreich hätte gestaltet werden können. Die HSG Wein-
garten/Grötzingen hofft und bittet, diese Unterstützung auf die
neu gegründete SG Stutensee-Weingarten zu übertragen, damit der 
Handball auch weiterhin einen festen Platz im Vereinsleben von
Weingarten und Grötzingen hat.

Bildbeschriftung:
Von links nach rechts:
Uli Gramm, SGSW 1. Vorsitzender, SV Bl. Hb. 1. Vorsitzender
Frank Schmitt, SGSW 2. Vorsitzender, TSV Wg. AL Handball
Christian Steiner, TV Fr. Vorsitzender
Klaus Hofmann, SGSW 3. Vorsitzender, TV Fr. AL Handball
Roland Stein, VfB Grö. Finanzvorstand
Andrea Sieber, SV Bl. Hb. 2. Vorsitzende
Holger Volz, VfB Grö. Sportvorstand
Frank Lautenschläger, TSV Wg. 1. Vorsitzender
Herbert Kraus, TV Spöck 1. Vorsitzender
Wolfgang Dopf, VfB Grö. AL Handball

Die SG Stutensee-Weingarten ist gestartet !
Nach den positiven Erfahrungen die die SG Stutensee und die HSG 
Weingarten-Grötzingen in der vergangenen Saison mit ihrem ge-
meinsamen Auftreten im Herrenbereich gemacht haben, hat man 
im Frühjahr in den fünf beteiligten Vereinen die Entscheidung ge-
fällt, die große Lösung anzugehen.
Hierzu wurde im ersten Quartal 2016 eine Basis für die eine ge-
meinsame Zukunft der Vereine
- SV Blankenloch Handball e.V.
- TV Friedrichstal 1899 e.V.
- VfB Grötzingen 1904 e.V.
- TV 1896 Spöck e.V.

Die Zeltnacht der Turnerjugend am 24./25. Juni 2016
Hier ein paar fotografische Eindrücke von der Zeltnacht der Turner-
jugend, die vom in der Nacht doch noch einsetzenden Regen und 
Gewitter gestört wurde. Eine Evakuierung war unausweichlich. Ne-
ben anderen Programmpunkten war dies für die Kinder auch ein 
besonderes Ereignis. Herzlichen Dank an den Jugendausschuss für 
die Durchführung des Events und an die Eltern, die mit ihren PKW 
für die sichere Rückkehr der Kinder in den Ort sorgten.

Hallo Mädels, Do-Gruppe 19.30h
dieses Jahr findet unser traditionelles Jahreshalbzeitessen am 
21.07.16 im Gasthaus Am See um 19.00h statt. Ich würde mich freu-
en, wenn ich euch recht zahlreich im Fischerheim begrüssen darf.
eure Birgit

Seniorenwanderung zum Rosengarten in Baden-Baden
Wir treffen uns am Do. 21. Juli um 09.20 h (Abfahrt 09.36 h) am 
Bahnhof(West). Auch Nichtmitglieder des TSV sind wie immer 
herzlich willkommen.
Wanderführerin Margareta Schaufelberger Tel. 07244 2850

NEWS:
Die HSG Weingarten/Grötzingen ist Vergangenheit!
Mit dem 01.07.2016 hat für die Handballabteilung des TSV Weingar-
ten eine neue Zeitrechnung begonnen.
Gemeinsam mit den Handballabteilungen des SV Blankenloch 
Handball, des TV Friedrichstal, des TV Spöck und des VfB Grötzin-
gen nimmt die Handballabteilung des TSV Weingarten ab dem 
Spieljahr 2016/2017 als SG Stutensee-Weingarten am Handballspiel-
betrieb teil. Damit endet zwangsläufig nach 24 Jahren die erfolg-
reiche HSG Weingarten/Grötzingen, gebildet aus dem Zusammen-
schluss der Handballabteilungen des TSV Weingarten und des VfB 
Grötzingen.
Beide Handballabteilungen werden aber auch zukünftig als Mit-
glied der SG Stutensee-Weingarten im Sinne des Handballsports 
zusammen arbeiten. Der Vertragsschluss zur Gründung der HSG 
Weingarten/Grötzingen erfolgte am 22.04.1992 im Clubhaus des TSV 
Weingarten. Damals unterschrieben für den TSV Weingarten der 1. 
Vorstand Peter Paustian und der 2. Vorstand Erich Siegele; für den 
VfB Grötzingen hatte der 1. Vorstand Günter Persitzky unterschrie-

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

Impressionen von der Tuju-Zeltnacht 2016; Foto: Marcell Polan

SG Stutensee-Weingarten
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- TSV 1880 Weingarten e.V.
im Handballsport geschaffen.
Mit der offiziellen Mitteilung der Vereinsvorsitzenden an die Hand-
ballverbände zukünftig als Spielgemeinschaft Stutensee-Weingar-
ten antreten zu wollen, war der Start in die gemeinsame Handball-
zukunft vollzogen.
Im Rahmen einer konstituierenden Gesellschafterversammlung
am 6. Juni 2016 in Grötzingen wurde der
dreiköpfige Vorstand gewählt:
- 1. Vorsitzender Uli Gramm (SV Blankenloch Handball e.V.)
- 2. Vorsitzender Frank Schmitt (TSV 1880 Weingarten e.V.)
- 3. Vorsitzender Klaus Hofmann (TV 1899 Friedrichstal e.V.)

Weltmeister Stäbler: 
„Die Stimmung in Weingarten ist gigantisch!“
Er ist das Aushängeschild des deutschen Ringsports - und Weingartens 
spektakulärster Neuzugang für die kommende Saison. Mit Welt- und 
Europameister Frank Stäbler zogen die Germanen diesen Sommer ei-
nen ganz dicken Fisch an Land. Gemeinsam mit Routinier Adam Ju-
retzko wird das 26 Jahre alte Griechisch-römisch-Ass die Gewichtsklas-
se bis 75 Kilogramm abdecken. Doch bevor Stäbler seine Mission am 
Walzbach antritt, bereitet er sich noch auf die an der Copacabana vor. 
Im großen SVG-Interview spricht er über Olympia in Rio, Duelle mit 
dem Commander und seine Vorfreude auf die Weingartener Fans.

Frank, die Olympischen Spiele rücken immer näher. Du reist als amtierender 
Weltmeister nach Rio. Ist eine Medaille für dich Pflicht?
Von der Öffentlichkeit wird sie erwartet, ja. Aber ich gebe keine Pro-
gnose ab. Dafür entscheiden im Ringsport am Ende des Tages auch 
zu viele Kleinigkeiten.

Warum so zurückhaltend? Weil bei der EM im März - in der zugegebener-
maßen ungewohnten 71-kg-Klasse - schon nach einem Kampf Schluss war?
Ja, das hat mich schon so ein bisschen auf den Boden der Tatsachen 
zurückgeholt. Vor allem hat es wieder einmal gezeigt, wie eng bei einem 
Turnier auf diesem Niveau alle zusammenliegen. Auch bei Olympia 
kommen zehn, zwölf Leute für eine Medaille in Frage. Natürlich träume 
ich von Gold, aber am wichtigsten ist es mir, der Welt an diesem Tag eine 
gute Leistung zu zeigen.

Nach den Spielen beginnt für dich eine neue Ära in der Bundesliga. Warum 
hast du dich bei all deinen Angeboten am Ende für das des SVG entschieden?
Es gab tatsächlich mehrere Anfragen, aber der SV Germania hat sich ein-
fach am meisten um mich bemüht. Frank Heinzelbecker und Ralph Ober-
acker haben sich wirklich ins Zeug gelegt. Dazu ist das Umfeld in Wein-
garten sehr professionell und zukunftsorientiert. Es hat einfach gepasst.

Worauf freust du dich am meisten?
Auf die Halle! Die Stimmung in Weingarten ist wirklich gigantisch. 
Es ist immer voll, immer laut. Ich freue mich darauf, die Fans jetzt 
nicht mehr gegen mich, sondern hinter mir zu haben.

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Frank Stäbler

Welche Ziele hast du dir für die Saison gesetzt?
Natürlich will ich ins Finale kommen. Aber ich weiß auch, dass das 
nicht gerade einfach wird. Die Liga ist so ausgeglichen besetzt wie 
lange nicht mehr. Aalen, Ispringen und Mainz dürften die härte-
sten Konkurrenten werden. Es geht also richtig zur Sache.

Das ewige Duell zwischen Adam Juretzko und dir wird es jetzt erst mal 
nicht mehr geben. Für den neutralen Zuschauer eigentlich schade...
Stimmt, das waren schon immer besondere Kämpfe. Egal, wie gut oder 
schlecht er in der ganzen Saison zurechtkam, gegen mich war der Com-
mander immer voll da. Genau diese Einstellung zeichnet ihn aus. Auch im 
hohen Alter will er den Weltmeister noch schlagen. Ich freue mich auf ihn.
Auf wen noch?
Auf alle, aber besonders auf Oliver Hassler und Jan Rotter, mit de-
nen ich jetzt schon seit Jahren gut befreundet bin und auch privat 
häufig zusammenkomme.
Dann viel Erfolg auf dem gemeinsamen Weg in Weingarten!

Termine 2016:
03.08.2016 Ferienspaß der Gemeinde Weingarten
05.08.2016 Monatstreffen im Schützenhaus, Beginn: 19 Uhr
20.08.2016 Ausflug Schützenverein und Jagdhornbläser Waid-
mannsheil

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / 
Ecke Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Flammkuchen vom Feinsten
Flammkuchen ist nicht nur eine Spezia-
lität aus dem Elsass, nein auch in Baden 
hat er eine lange Tradition.
Der Legende nach prüfte die Bäuerin 
mit dem auspacken einer hauchdünnen 
Teigplatte die Temperatur des Ofens für 
das anschließende Brotbacken. Sie be-
strich zudem den Teigling mit Sauer-
rahm und belegte ihn mit den einfach-
sten Zutaten. Und so war der Flammku-
chen, der übrigens seinen Namen von 
den noch nicht
vollständig ausgeloderten Flammen hat, 
geboren.
Um die Entstehung des Flammkuchens 
ranken sich viele Geschichten und ge-
nauso um die Rezeptur. 
Während die einen es lieber klassisch 
mit Speck und Zwiebeln mögen, bevor-
zugen die anderen lieber eine deftige, 
scharfe oder süsse Variante.

www.svweingarten.com

Egal ob klassisch, deftig oder 
süss es war für jeden etwas dabei.
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Wir jedenfalls haben sie alle auspro-
biert. Unsere Gourmetköche Matt-
hias und Manfred haben für uns 
die leckersten Flammkuchen ge-
zaubert und dabei sich mit so man-
cher Flammkuchenkreation selbst 
übertroffen.
Und dazu mussten wir noch nicht 
einmal nach Frankreich fahren, 
sondern konnten sie uns ganz 
gemütlich auf unserer sonnigen 
Vereinsterrasse beim Schützenhaus 
schmecken lassen.
Bis tief in die Nacht saßen wir so in 
fröhlicher Runde zusammen und 
planten dabei auch schon das näch-
ste Monatstreffen (5. August). Eins 
kann ich euch dazu bereits verraten: 
kulinarisch wird es in den Süden ge-
hen.

Samira Apfel auf Augenhöhe bei der Baden-Württembergischen
Jahrgangsrangliste Top 24 U 15w am 02.07.2016
Nach 2 stündiger Anreise nach Mühlhausen am Bodensee, begann 
Samira mit einem furiosen Eröffnungseinzel. Sie erspielte sich so-
gar drei Matchbälle gegen eine stärker eingestufte Gegnerin. Trotz 
spektakulärer Ballwechsel in der Verlängerung des 5ten Satzes ver-

lor Sie das Auftaktspiel mit 15:17 denkbar unglücklich. Dabei wehr-
te Ihre Gegnerin die androhende Niederlage mit einem Kantenball 
in der Verlängerung ab. Danach spielte sie gegen die zwei Topspie-
lerinnen aus Südbaden. Nach jeweils tollen Spielen mit langen Ball-
wechseln siegten jedoch die Favoriten mit jeweils 3:0 Sätzen.
Die etwas defensiv agierende Spielerin Jessica Huschka war dann 
Ihre nächste Gegnerin. Leider dauerte es einige Zeit bis sie sich an 
diesen Spielrythmus gewöhnt hatte. Nach großer Aufholjagd verlor 
sie im Entscheidungssatz denkbar knapp mit 9:11.
In ihrem letzten Spiel des Tages startete Samira entsprechend gela-
den und gewann den ersten Satz glatt mit 11:6. Der zweite Satz ver-
lief dann genau umgekehrt. Im Dritten waren alle Anzeichen auf 
eine erneute Satzführung gestellt, doch nach einem vergebenem 
„höheren Ball“ ärgerte sich Samira über die vergebene Chance und 
letztendlich ging dieser Satz mit 2 Bällen Differenz verloren.
So kam es dann, dass Sie trotz einer sehr guten Leistung die Heim-
reise ohne Sieg antreten musste.
Das Resümee dieser Rangliste ist jedoch sehr erfreulich, da eine 
deutliche Leistungssteigerung durch das gute Training zu sehen 
war. Mit etwas mehr Glück in den entscheidenden Ballwechseln 
wäre eine Endrundenteilnahme in diesem Jahr möglich und auch 
verdient gewesen.
P.S. weiter so :-). :-). :-)

Albina nicht zu stoppen!!
Nach dem Saisonauftakt 
in Weingarten mit 2 Plat-
zierungen im L-Sprin-
gen konnte Torsten Hart-
mann die Erfolgsquote 
kontinuirlich steigern. 
Albina erreichte im hei-
mischen Turnier 2 mal 
den 3. Platz. Danach folg-
te das Reitturnier in Dur-
lach bei dem das Paar ei-
nen 2. Platz im L- Sprin-
gen erreichte. Am letz-
ten Wochendene im Juni 
veranstaltete der Reit-
verein Hambrücken sein 
Springturnier. Am sonni-
gen Samstag startete Al-
bina mit Torsten Hart-
mann in der Springprüfung der Klasse L. Bei der anspruchsvollen 
Lienenführung konnte die eine und andere Wendung geschickt 
abgekürzt werden. Somit konnten Reiter und Pferd die Prüfung 
für sich entscheiden. Am 2.- 3. Juli fand das Reitturnier in Ubstadt-
Weiher statt. Auch hier steckten die beiden Ihre Ziele hoch, sodass 
gleich beim Start eine gewisse Spannung zu erkennen war. Die ide-
ale Linienführung wurde gekürzt, verändert und verkleinert, damit 
jede Sekunde gewonnen werden konnte. Zum Schluss waren beide 
im L-Springen die strahlenden Sieger. Wir wünschen dem Paar wei-
terhin viel Erfolg.

Arbeitseinsatz der Abteilung SSK
Am Samstag, den 16. Juli 2016 findet ab 9.30 Uhr unser nächster 
Arbeitseinsatz im Vereinsgelände statt. Es gibt viel zu tun. Des-
halb bitte Arbeitshandschuhe, Schere, Werkzeug ... mitbringen.

Sportnachrichten

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Die Gourmetköche ließen keine 
Wünsche offen und zauberten die toll-
sten Flammkuchenkreationen. 

TTC Weingarten 1955 e. V.
Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Siegerehrung
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Wassergymnastik
Dienstag, 19. Juli, 19:00 Uhr, Walzbachbad
Wir treffen uns um 18:45 im Foyer.
Herzsportgruppe
Mittwoch, 20. Juli, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 
07244-741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.

Unser diesjähriger Vereinsausflug findet am Samstag, den 10. Sep-
tember statt. Es geht in den Schwarzwald.
Anmeldelisten liegen in den Übungsstunden aus. Telefonische An-
meldungen beim 1. Vorsitzenden.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de
Alle Termine werden auch unter unserer Homepage gepflegt.
http://www.bsv-weingarten.de

Podiumserfolg am Sachsenring
Unsere Motorradfahrer vom nutella racing team waren wieder erfolg-
reich. Beim fünften Lauf zum Deutschen Langstrecken Cup ging es an 
den Sachsenring. Lobby konnte leider nicht dabei sein, sodass Maxi, der 
bereits in Hockenheim für Lenny gefahren ist, wieder mit am Start war.
Das erste Qualifying am Vormittag fuhren Markus und Maxi. Hier 
kämpfte Markus mit viel Verkehr auf der Strecke – insgesamt waren 56 
Teams an diesem Wochenende am Start! Maxi war zum ersten Mal am 
Sachsenring, konnte sich jedoch sehr schnell an die Strecke gewöhnen 
und ähnlich schnelle Zeiten fahren. Da wir ständig mit einsetzendem 
Regen rechnen mussten, bauten wir Lennys Suzuki auf Regenreifen um 
und er verzichtete somit auf seine Trainingsrunden. Am Mittag folgte 
das zweite Qualifying, bei dem Markus dann die Bestzeit für das Team 
setzen sollte. Mit 1:37,9 positionierte er uns auf Platz 35.
Pünktlich zum Start des Rennens über 500km begann es zu regnen, so-
dass wir die GSXR von Maxi auch auf Regenreifen umbauten und ihn 
den Start überliessen. Er konnte in den ersten Runden richtig Gas geben 
und fuhr auf Klassenplatz 1 und Gesamtplatz 19 vor. Aufgrund des star-
ken Überrundungsverkehrs und der abbauenden Regenreifen verlor er 
aber wieder einige Plätze und übergab an Position 3 liegend an Lenny. 
Er fuhr diesmal „kalt“ – also ohne jegliche Trainingsrunde – direkt das 

Sportnachrichten

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Fuhren erfoglreich gegen 55 andere Teams am Sachsenring: Markus, Lenny, Holger und 
Maxi

Rennen. Seine Erfahrung aus den vergangenen Jahren reichte aber aus, 
um die Zeiten von Maxi beizubehalten. Auch er hatte mit den zahlrei-
chen Motorrädern auf der Strecke zu kämpfen und übergab nach 70 Mi-
nuten an Maxi. Der Regen hatte mittlerweile aufgehört, jedoch war die 
Strecke noch nass, sodass Maxi einen kurzen 20 Minuten-Stint einlegte, 
um dann auf Markus zu wechseln, der die letzte halbe Stunde mit Slicks 
nochmal alles gab. P3 in der Klasse und P16 gesamt waren zu dem Zeit-
punkt erreicht. Nach vorn und hinten hatten wir viel Luft, sodass Mar-
kus das Ergebnis sichern musste, sich aber leider nicht weiter nach vorn 
arbeiten konnte.
Wir waren sehr zufrieden. Wir haben alles gegeben, jedoch waren unse-
ren direkten Konkurrenten diesmal besser als wir. Somit wird es sich am 
18.9. in Oschersleben beim letzten Rennen über 1.000km entscheiden.
Von P1 bis P3 gesamt kann alles passieren.

Dennis Marschall gegen Prinz Bernhard van Oranje
Unser Dennis Marschall reist am kommenden Wochenende an die hol-
ländische Nordseeküste an die Rennstrecke von Zandvoort. Nicht weit 
entfernt von Amsterdam kämpft der aktuell Führende der Meisterschaft 
dann um weitere Siege im Audi Sport TT Cup. Diesmal hat er einen pro-
minenten Gegner - wobei wir nicht davon ausgehen müssen, dass dieser 
Gastfahrer ihm den Sieg streitig machen könnte: Der niederländische 
Prinz Bernhard von Oranje greift höchstpersönlich ans Lenkrad!
Wer das Spektakel nicht live vor Ort erleben kann, dem steht wie immer 
der Livestream auf der Webseite des TT Cups zur Verfügung. Rennen 1 
startet am Samstag um 12 Uhr, Rennen 2 am Sonntag um 10.20 Uhr.

Stammtisch am 22.07. beim Mororradclub
Unseren nächsten Stammtisch machen wir am Freitag 22.07. ab 19.30 
beim Clubhausfest des MC White Horses. Kommt einfach vorbei auf ein 
paar gemütliche Stündchen bei Live-Musik und Kaltgetränken.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der Mine-
ralix-Arena Rehabilitationssport
„Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie Präventionskurse nach §20SGB und 
Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und ge-
sundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch den 
Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qualifizierten 
Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und aktiv aus-
gerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Beschwerden zu 
erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den Kran-

Dennis Marschall im Audi Sport TT Cup

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de
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kenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de im 
Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“

Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum der 
Walzbachhalle
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Rehabilita-
tionssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse sind für die Pati-
enten komplett kostenfrei!!!

Wir haben was gegen graue Mäuse.
Ganz individuell!

Caspar Doll GmbH
Bahnhofstraße 84
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: (0 72 44) 9 21 43
E-Mail: info@doll-der-maler.de

Wir haben was gegen graue Mäuse.
Ganz individuell!

Caspar Doll GmbH
Bahnhofstraße 84
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: (0 72 44) 9 21 43
E-Mail: info@doll-der-maler.de

Wir suchen zum 01. September 2016 für unseren 
Kellereistandort der Weinmanufaktur Weingarten 

in 76356 Weingarten einen

Auszubildenden als
Weintechnologen (m/w)

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Erste Markgräfler Winzergenossenschaft Schliengen-Müllheim eG
z.Hd. Karl-Friedrich Seywald

Am Sonnenstück 1 * 79418 Schliengen
Tel. 07635/8112-28  info@sonnenstueck.de

Mitarbeiter w/m
Wir suchen befristet für die Erntemonate September 
und Oktober  Mitarbeiter w/m für die Bereiche Trauben-
erfassung und Kelterstation. Technisches Verständnis 
und handwerkliche Fertigkeiten oder ein Staplerführer-
schein sind von Vorteil. Gerne auch Pensionäre.
Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit Herrn Seywald, 
Tel. 07635-811228 in Verbindung.

Weinmanufaktur Weingarten GmbH
Kirchbergstr. 17, 76356 Weingarten
info@sonnenstueck.de

Kleinanzeigen/Gewerbeanzeigen




